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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar. Ein Apothekenotdienst wechselt je-
weils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwas-
serbeseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutach-
tungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neu im Bestand:
Joanna Quinn: Das Theater am Strand
Dorset,1928: Seit sie denken kann, liebt die zwölfjährige 
Cristabel Seagrave die Geschichten aus den Büchern, die 
sie heimlich in der staubigen Familienbibliothek gelesen hat. 
Es sind Geschichten, die nicht für sie bestimmt sind, und in 
denen immer nur Männer eine Rolle spielen. Doch als in einer 
stürmischen Nacht ein Wal an den Strand gespült wird und 
Cristabel ihn am Morgen als Erste findet, fühlt es sich für sie 
wie ein Zeichen an: Endlich ist ihre Zeit gekommen. Gemein-
sam mit ihren Geschwistern baut sie ein Theater am Strand, 
um endlich einen Ort zu haben, an dem sie ihre eigenen Ge-
schichten erzählen kann. Mit großem Erfolg spielen sie dort 
immer neue Stücke und werden bald zu einer kleinen lokalen 
Sensation. Doch die Zeiten ändern sich, Krieg steht bevor 
und Cristabel muss erkennen, dass man nicht nur auf der 
Bühne, sondern auch im Leben eine Rolle zu spielen hat. 
Und dass man sich diese Rolle nicht immer selbst aussu-
chen kann…
Sofia Lundberg: Wo wir uns trafen
Die frisch geschiedene Esther lebt auf Lidingö, einer kleine 
Insel in den Stockholmer Schären. Die unternimmt oft lange 
Spaziergänge am Meer, die jedes Mal auf einer Bank unter 
einer alten Eiche enden. Dort trauert Esther um ihre kleine 
Familie, denn immer, wenn ihr kleiner Sohn bei seinem Vater 
ist, fühlt sie sich besonders einsam. Eines Tages trifft sie dort 
auf Rut, eine alleinstehende, ältere Dame, die sie tröstet und 
ihr Mut zuspricht. Im Laufe der Zeit entwickelt sich zwischen 
den beiden Frauen eine tiefe Freundschaft, und Esther be-
ginnt, sich auf die Spaziergänge zur Bank am Meer zu freuen. 
Doch eines Tages erscheint Rut nicht am gewohnten Treff-
punkt, und-was für Esther noch viel schlimmer ist-sie bleibt 
verschwunden. 
Als Esther sich auf die Suche nach ihr macht, kommt sie 
Ruts Lebensgeschichte auf die Spur, einer Geschichte, die 
ein dramatisches Geheimnis birgt und die auch Esthers Le-
ben für immer verändern könnte…
Bettina Storks: Die Kinder von Beauvallon
Dieulefit, 1965: Im Auftrag ihres Freiburger Radiosenders 
reist die Moderatorin Agnes in einen kleinen französischen 
Ort, wo im Zweiten Weltkrieg mehr als tausend Flüchtlinge 
Schutz fanden. Darunter viele jüdische Kinder, die in der 
Schule Beauvallon von den mutigen Dorfbewohnern ver-
steckt wurden. Könnte auch Agnes´ Freundin Lily überlebt 
haben, von der seit zwanzig Jahren jede Spur fehlt? Welche 
Antworten hat ein damals ranghoher Résistance-Offizier? 
Agnes´ Recherche wird zu einer aufwühlenden Reise in die 
Vergangenheit, die sie mit der Macht des Schweigens und 
einem Versprechen von einst konfrontiert.
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	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Für romantische Lesestunden
Jana Lukas: Die alte Schule am See
Felicia Sommerfeldt liebt ihr Zuhause - das alte Schulhaus 
am Starnberger See, mit dem sie die schönsten Momente 
ihres Lebens verbindet. Doch der Tod ihrer Großtante Leona 
zerstört den gemeinsamen Traum von einer Kochschule und 
Eventküche. Um wenigstens die alte Schule behalten zu 
können, die voller Erinnerungen steckt, entscheidet sich Fe-
licia, Wohnungen im Haus zu vermieten. Ihre ersten Mieter 
sind Landschaftsarchitekt Ben Lindner und sein Hund Poldi, 
die das durchstrukturierte Leben in der alten Schule ordent-
lich durcheinanderwirbeln. Ben holt Felicia aus ihrer Erstar-
rung. Er tanzt mit ihr im Regen und küsst sie im Sonnenun-
tergang. Und während er den Garten der alten Schule unter 
seinem grünen Daumen zu neuem Leben erwachen lässt, 
beginnt auch Felicias Herz wieder zu erblühen.
(Der erste Band der Alte-Schule-Saga)
Pauline Mai: Liebe funkelt Apfelgrün
Liebe braucht keine Ferien? Dem kann Mila nur widerspre-
chen. Wochenlang war sie in Theo verliebt, und er hat ihre 
Hoffnungen geschürt. Nun stellt sich heraus, dass er eine Ver-
lobte hat! Für Mila bricht eine Welt zusammen. Bleibt nur die 
Flucht - das House-Sitting-Angebot in Schottland aus dem 
Internet kommt da genau richtig. Kurz entschlossen reist sie in 
das verschlafene Örtchen Applemore. Doch der Dorfgemein-
schaft ist der Neuzugang nicht geheuer. Erst Milas Backküns-
te und die Idee, ihre Brote zu tauschen - gegen Musikstunden, 
knackige Äpfel oder Freibier im Pub - öffnen die Herzen der 
Bewohner. Und als plötzlich der gut aussehende Finley auf-
taucht, macht auch Milas Herz einen unerwarteten Hüpfer.
Carrie Hope Fletcher: Eine Liebe ohne Winter
Wie schön der Winter ist, merkt man erst, wenn der Sommer 
ewig ist. Selten haben zwei Liebende so wunderbar zueinan-
dergepasst wie Evie Snow und Vincent Winters. Doch Evies 
konservative Familie treibt die junge Künstlerin und den Stra-
ßenmusiker auseinander, kurz nachdem sie sich gefunden 
haben. Ein Leben verstreicht, in dem immer etwas fehlt, das 
Herz nie am rechten Fleck sitzt. Doch was, wenn es noch 
eine letzte Chance für ein Wiedersehen gibt? Alles, was Evie 
tun muss, ist, an das Unmögliche zu glauben. Wird sie sich 
auf die Reise in ihre Vergangenheit wagen?

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  ..................................................... 16:30h - 18:30h
Donnerstag  .................................................. 17.00h - 19.00h
Macallister Greer: In der Stille der Polarnacht : Roman
Dreizehn wagemutige Frauen brechen im Frühjahr 1853 in 
die Arktis auf, um eine Gruppe verschollener Forscher wie-
derzufinden. Zuvor sind einige männliche Expeditionen ge-
scheitert - nun sollen die Frauen unter der Leitung von Virgi-
nia Reeve ihr Können beweisen. Von Buffalo aus machen sie 
sich auf den Weg. Es ist eine Reise voller Gefahren - und 
nicht alle kehren zurück. Virginia Reeve wird dafür verant-
wortlich gemacht - und des Mordes angeklagt … Der Pro-
zess jedoch ist geprägt von Lügen, Intrigen und Bestechung 
und scheint weniger die Wahrheitsfindung als die Hinrich-
tung Virginias zum Ziel zu haben …
Die amerikanische Bestsellerautorin Greer Macallister gibt 
abwechselnd Einblicke in die Expedition und in den Prozess; 
die Leserinnen und Leser erleben die dramatischen Ereig-
nisse fast hautnah mit.
Arno Strobel: Mörderfinder - Die Macht des Täters
Max Bischoff, begnadeter Fallanalytiker, ermittelt in seinem 
2. Fall - Der neue Thriller von Nr. 1-Bestseller-Autor Arno 
Strobel

Der Anruf kam unerwartet. Eine Ex-Kollegin bittet Fallanalytiker 
Max Bischoff um Hilfe. Ihr Neffe wurde des Mordes beschul-
digt und hat sich daraufhin das Leben genommen. Mit 22. Ein 
Schuldeingeständnis? Oder die Tat eines Verzweifelten?
Max sichtet die Fakten, die Beweislast ist erdrückend, aber 
nichts passt zusammen. Kein Motiv, vollkommene Willkür. 
Und dann die vage Verbindung zu einem anderen Fall. Ir-
gendetwas ist da, das kann Max beinahe körperlich spüren. 
Aber der Kopf des Mörders bleibt ihm verschlossen. Hat er 
sich verrannt? Oder versagt die Fallanalyse und damit Max 
zum ersten Mal in seiner gesamten Laufbahn?

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Tessa Hennig: Erben wollen sie alle Wer erben will, muss 
leiden
Bianca will es noch mal wissen: In ihrer Finca auf Mallorca 
auf den Tod warten? Kommt nicht in Frage! Zusammen mit 
dem liebenswerten Rentner Wolfgang will die rüstige 75-Jäh-
rige die Welt bereisen und dabei ihr Vermögen verjubeln. 
Doch Bianca hat die Rechnung ohne die bucklige Verwandt-
schaft gemacht. Sohn Steffen und Tochter Anja glauben, ihre 
Mutter sei auf einen Heiratsschwindler reingefallen und se-
hen ihr Erbe zerrinnen. Mit Kind und Kegel reisen sie nach 
Sóller, um ihre Mutter umzustimmen. Doch die denkt gar 
nicht daran, das Erbe einfach so den Nachkommen zu über-
lassen. Nur wer sie wirklich liebt, soll etwas bekommen, und 
sie weiß auch schon, wie sie die Familie auf die Probe stellen 
kann...
Quelle: Borromedien
Gisa Pauly: Es wär schon eine Lüge wert
Endlich ist es so weit: Die Eröffnungsfeier des „Albergo Anni-
na“ steht kurz bevor, und sogar der Bürgermeister von Siena 
hat sich angekündigt! Natürlich sind auch Annas Brüder ein-
geladen. Das muss sein, wenn ihr Erscheinen die frischgeba-
ckene Hotelbesitzerin auch ein bisschen nervös macht. Hof-
fentlich lassen die beiden niemanden merken, dass das 
Hotel zwei Schwerkriminelle beherbergt! Und dann läuft 
prompt alles aus dem Ruder. Im „Albergo Annina“ checken 
Gäste ein, die einiges durcheinander bringen, und in der Ba-
silica di San Francesco wird eine wertvolle Statue gestohlen. 
Sind die Brüder etwa rückfällig geworden? Anna hat alle 
Hände voll zu tun, den Dieb zu überführen, um ihre Feier zu 
retten...
Siena-Reihe.2
Quelle: Bücher
Gisa Pauly: Lügen haben lange Ohren
Statt Vollpension in der Toskana wartet ein tierisches Aben-
teuer! Der neue heitere Toskana-Krimi von Spiegel-Bestsel-
lerautorin Gisa Pauly
Es wird turbulent im „Albergo Annina“ in Siena, als plötzlich 
eine deutsche Touristin mitsamt Esel in Annas heißgeliebtem 
Hotel Unterschlupf sucht. Natürlich findet Anna Platz für die 
beiden neuen Gäste, doch damit nicht genug. Weitere Über-
raschungen lassen nicht lange auf sich warten, als Anna in 
den Satteltaschen des Esels eine höchst brisante Entde-
ckung in Form eines weißen Pulvers macht, hinter dem plötz-
lich alle her sind. Selbst ihre Brüder reisen extra aus Deutsch-
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land an, um sich die ganze Geschichte aus der Nähe 
anzusehen! Und ein rätselhafter neuer Gast im Hotel scheint 
mit allen Mitteln ein Geheimnis hüten zu wollen  Jede Menge 
Aufregung für Anna!
Band 3 der Siena-Reihe von Bestsellerautorin Gisa Pauly.
Quelle: Bücher

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Spannung und Geheimnis aus England
Nikola Scott: Das Leuchten eines Sommers
Zwei Frauen, geboren in unterschiedlichen Jahrzehnten, 
durch ein Schicksal verbunden. Auf dem malerischen Anwe-
sen Summerhill in Cornwall lebt die junge Maddy zurückge-
zogen von der Welt und dem drohenden Krieg. Als ihre 
Schwester Georgiana von einer langen Reise zurückkehrt, 
bringt sie ihren neuen Freund Viktor mit, der Maddy auf An-
hieb unsympathisch ist. Aber sie ahnt nicht, wie groß die Ge-
fahr ist, die von ihm ausgeht. Siebzig Jahre später führt ein 
Auftrag die junge Fotografin Cloe nach Summerhill.
Kate Morton: Die Tochter des Uhrmachers
Birchwood Manor 1862: Der talentierte Edward Radcliffe lädt 
Künstlerfreunde in sein Landhaus am Ufer der Themse ein. 
Doch der verheißungsvolle Sommer endet in einer Tragödie. 
Eine Frau verschwindet, eine andere stirbt. Über hundertfünfzig 
Jahre später entdeckt Elodie Winslow, eine Archivarin aus Lon-
don, die Sepiafotografie einer atemberaubend schönen Frau 
und die Zeichnung eines Hauses an einer Flussbiegung. Warum 
kommt Elodie das Haus so bekannt vor? Und wird die faszinie-
rende Frau auf dem Foto ihr Geheimnis jemals preisgeben?
Katherine Webb: Die Frauen am Fluss
England 1922. Zuerst stellt die Ankunft der Londonerin Irene 
die Ordnung des idyllischen Ortes Slaughterford auf eine har-
te Probe. Kurz darauf geschieht ein brutaler Mord. Der Tote ist 
ein angesehener Gutsherr - und Irenes Mann. Gemeinsam mit 
dem Stallmädchen Pudding begibt sich Irene auf die Suche 
nach der Wahrheit. Die Spuren führen das ungleiche Paar tief 
in die angrenzenden Wälder zu einer Liebe, die nicht sein 
durfte und ein ganzes Dorf voller Schuld zurückließ.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Ehrungen und Beförderungen  
bei der Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Marienberg

Am Samstag, den 25. März, fand unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Neben den aktiven Kameraden 
konnte unser Wehrführer Olaf Schütz einige Gäste im Feuer-
wehrhaus Bad Marienberg begrüßen. Unter anderem waren 
Bürgermeister Andreas Heidrich und die Stadtbürgermeis-
terin Sabine Willwacher vor Ort. Ebenso wie die Wehrleitung, 
einige Kameraden der Löschgruppe Langenbach sowie die 
Alterskameraden der Feuerwehr Bad Marienberg.
Nach der Begrüßung fand eine Totenehrung für unseren Al-
terskameraden Heinz Zoll sowie VG-Bürgermeister a.D. Jür-
gen Schmidt statt, die beide im vergangenen Jahr verstorben 
sind.
Weitere Grußworte wurden von den Gästen Sabine Willwa-
cher, dem Wehrleiter Klaus Groß sowie seinem Stellvertreter 
und Wehrführer der Kooperationswehr Hahn Frank Schiff-
mann übermittelt.
Mit Punkt 4 folgte nun der Bericht unseres Wehrführers Olaf 
Schütz. Dieser berichtete über das wiederholt hohe Arbeits-
pensum im abgelaufenen Jahr mit 81 Alarmierungen für die 
Feuerwehr Bad Marienberg sowie zusätzlichen 33 Alar-
mierungen für die Funkeinsatzzentrale. Offiziell arbeitete die 
Feuerwehr Bad Marienberg somit 114 Einsätze im Jahr 2022 
ab. Zu erwähnen ist hier jedoch, dass zahlreiche Sturmein-
sätze am 17.07.2022 als ein Einsatz gewertet wurden und 
somit die abgearbeitete Einsatzzahl noch höher liegt.
An Einsatzkräften verfügt die Feuerwehr Bad Marienberg ak-
tuell über 58 aktive Kameraden. Davon sind zwölf Kamera-
den von der Löschgruppe Langenbach.
Nach dem Bericht des Wehrführers folgte der Bericht des 
Schriftführers Sascha Stimper, der vor allem einige größere 
bzw. besondere Einsätze aus dem vergangenen Jahr in Er-
innerung rief, sowie die Berichte des Jugendwartes, des 
Kassierers und dessen Kassenprüfer.
Mit Punkt 10 der Tagesordnung fanden nun die Wahlen des 
Vorstandes statt. Hier wurde u.a. der Posten des Schriftfüh-
rers, der bisher durch den im vergangenen Jahr neu gewähl-
ten stellvertretenden Wehrführer Sascha Stimper betreut 
wurde, neu gewählt. Diesen Posten übernimmt fortan der 
Kamerad Ramon Schmidt.

 Foto: Veikko Grönert, FF Bad Marienberg

Angekommen am Tagespunkt 11 übernahm unser VG-Bür-
germeister Andreas Heidrich das Wort mit seiner Begrüßung, 
die er sich bis zu dieser Stelle aufgehoben hatte. Es folgten 
zahlreiche Ehrungen und Beförderungen in diesem Jahr. An 
dieser Stelle nochmal einen herzlichen Glückwunsch an alle 
betroffenen Kameraden.
Nach den Beförderungen fuhr Bürgermeister Heidrich mit 
umfangreichen Informationen zum Stand des sich in Planung 
befindlichen neuen Feuerwehrgerätehaus für die Feuerwehr 
Bad Marienberg fort.
Nach einer kleinen offenen Runde unter Punkt 13 (Verschie-
denes) und Danksagungen durch unseren Wehrführer Olaf 
Schütz wurde die Versammlung nach ca. 2 Stunden beendet.
Im Nachgang gab es für alle Anwesenden noch ein gemütli-
ches Abendessen gefolgt von ein paar netten Stunden im 
Kreise der Kameraden.

Freiwillige Feuerwehr Bad Marienberg



Wäller Blättchen 6 Nr. 17/2023

	■ Verschiebung  
der wöchentlichen Müll- bzw. Wertstoffabfuhr 
wegen dem Feiertag am 01.05.2023  
„Tag der Arbeit“ - nachträgliche Abholung

Aufgrund des Feiertages „Tag der Arbeit“ 
(01.05.2023) findet vom 01.05.2023 bis 
05.05.2023 die Entleerung der Biotonnen, der 

Müll- bzw. Wertstoffgefäße oder die Abholung der gelben 
Säcke jeweils einen Tag später statt, d.h. anstatt mon-
tags erst dienstags, anstatt dienstags erst mittwochs, an-
statt mittwochs erst donnerstags, anstatt donnerstags 
erst freitags und anstatt freitags erst Samstag, den 
06.05.2023.
Die jeweilige Abfuhrart ist dem Abfallkalender 2023 zu 
entnehmen.
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll 
und Grünabfall bleiben ohne Verschiebung bestehen.

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Stefan König, Werkleiter

	■ Geänderte Öffnungszeiten  
der Deponien Meudt und Rennerod 
vom 04.05.2023 bis 28.09.2023

Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBe-
trieb weist darauf hin, dass sich die Öffnungs-
zeiten während der Zeit vom 04.05.2023 bis 

einschließlich 28.09.2023 auf den Deponien Meudt und 
Rennerod wie folgt ändern:
Deponien Meudt und Rennerod:
montags bis mittwochs und freitags  ......  von 08.00 Uhr - 
16.00 Uhr
donnerstags (erstmals am 04.05.2023)  .  von 08.00 Uhr - 
18.00 Uhr
samstags  ................................ von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Erdaushubdeponien Hergenroth und Luckenbach:
Die Möglichkeit einer Anlieferung von Erdaushub besteht 
nur nach vorheriger tel. Absprache mit der Verwaltung in 
Moschheim (Tel. 02602/6806-363) oder der Deponie Ren-
nerod (Tel. 02664/6336).

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Stefan König, Werkleiter

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung  
der kommunalen Holzvermarktungsgesellschaft 
Westerwald-Rhein-Taunus mbH

Aufgrund des § 21 Abs. 4 der Satzung der kommunalen 
Holzvermarktungsgesellschaft Westerwald-Rhein-Taunus 
mbH (HOLZ-WRT) vom 14.01.2019 wird die Feststellung des 
Jahresabschlusses der HOLZ-WRT öffentlich bekannt ge-
macht. Die Gesellschafterversammlung der HOLZ-WRT hat 
in der Sitzung am 08.11.2022 den Jahresabschluss der 
HOLZ-WRT festgestellt und folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss der HOLZ-WRT für das Geschäfts-

jahr 2021 wird zum 31.12.2021 mit einer Bilanzsumme in 
Höhe von 597.469,09 € und der Gewinn- und Verlust-
rechnung mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 
18.739,24 € festgestellt.

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 18.739,24 € wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.

Der Jahresabschluss 2021 der Holz-WRT liegt nebst Lage-
bericht und Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft bei der Verbandsgemeindeverwaltung Höhr-
Grenzhausen, Fachbereich 2 Bauen und Umwelt, 
Rathausstraße 48, 56203 Höhr-Grenzhausen in der Zeit vom 
22.05.2023 bis einschließlich 26.05.2023 während folgen-
der Öffnungszeiten öffentlich aus:
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Höhr-
Grenzhausen
Montag  ......................................... 08:00-12:00| 13:00-18:00
Dienstag  ............................................................ 08:00-12:00
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wie auch dem Jugendpflege-Jahrespraktikanten Lucas 
Schorn und der Kurzzeitpraktikantin Lara Mann von der Er-
zieherfachschule Wissen, mit ganz viel Herzblut und Engage-
ment für die junge Generation auch von Hans-Alfred Graics, 
der sich bisher keine Baumpflanzaktion entgehen ließ und 
immer zur Stelle ist, wenn es gilt etwas für das Gemeinwohl, 
die Zukunft und künftige Generationen zu tun und praktisch 
in die Tat umzusetzen.

“Teamwork makes dreams work“ 
- Zwei, die gemeinsam für die 
gute Sache anpacken: Hans-
Alfred Graics gemeinsam mit 
Leo Dörr - partnerschaftlich und 
zupackend über Generationen 
hinweg gemeinsam im Team 
engagiert für die Zukunft.

Foto: Claudia Göhlert

Alle Pflanzbegeisterten hatten 
viel Spaß am gemeinsamen 
sinnvollen Tun mit jetzt per-
sönlichem Bezug zu den ge-
pflanzten Bäumchen, die sie 
nun sowohl in der fertigge-

stellten Allee, als auch in Gruppenpflanzung im Wald, regel-
mäßig besuchen und beim Wachsen zuschauen können.

Gemeinsam zupacken und etwas Nachhaltiges mit eigenen Händen 
schaffen - daran schon als Kind beteiligt zu sein macht Sinn und 
allen Beteiligten viel Spaß und wird dank Kira Breyer auch in 2024 
fester Bestandteil der Angebotspalette der Verbandsgemeinde-
Jugendpflege Bad Marienberg sein. Foto: Elke Keller

Regionalförsterin Kira Breyer (Mitte, mit ihrem Spring-Spaniel 
Carlo) auf dem Abschlussfoto, umringt von den in diesem 
Jahr zwar wenigen, aber nicht minder interessierten Allee-
Baumpflanzhelfer*innen  Foto: Claudia Göhlert

Mittwoch  ....................................... 08:00-12:00| 13:00-16:00
Donnerstag  ................................... 08:00-12:00| 13:00-16:00
Freitag  ............................................................... 08:00-12:00

Höhr-Grenzhausen, den 17.04.2023
Martin Gräf, Geschäftsführer

Veranstaltungskalender Bad Marienberg  
vom 28.04. - 04.05.23

Freitag, 28.04. 
15:00 -  Kinderspielenachmittag im MarienBad
17:00 Uhr Bad Marienberg, MarienBad, 
 Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: Das MarienBad 
 stellt spannendes Wasserspielzeug zur 
 Verfügung. Wer möchte, kann eine eigene 
 Luftmatratze, Taucherbrille 
 oder Schwimmflossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de
Samstag, 29.04. 
15:00 -  Geführte E-Bike-Tour mit Erika und Frank
18:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Start: Tourist-Info, Wilhelmstr. 10
 Bei dieser Tour steht nicht der sportliche 
 Ansatz im Vordergrund, sondern das 
 entspannte Radeln durch die Natur.
 Streckenverlauf: Bad Marienberg - 
 Rosenheimer Lay - Elkenrother Weiher - 
 Neunkhausen - Bad Marienberg - ca. 31 km
 Kosten: 4,00 € pro Person
 Anmeldung: Touristinfo, Tel. 02661-7031, 
 touristinfo@badmarienberg.de
Dienstag, 02.05. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Marktplatz, Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 findet der beliebte Markt auf dem Marktplatz 
 statt. Zum umfangreichen Angebot gehören 
 frische Obst, Gemüse, Textilien, Blumen, 
 Backwaren sowie Honig und Imkereiprodukte.

	■ Baumpflanzaktion mit Kira Breyer
Jugend aktiv… im Forst - generations-
übergreifende Baumpflanzaktion des 
JUBA im heimischen Wald
Zur Freude des JUBA-Teams konnte die ur-
sprünglich in den Osterferien geplante jährli-
che Baumpflanzaktion “Jugend aktiv…im 

Forst“ mit der engagierten Revierförsterin Kira Breyer am 
Freitag, dem 21.04.2023, stattfinden. Auch in diesem Jahr 
waren alle am Start, die Zeit und Lust hatten, sich mit Natur 
begeisterten Kindern ab 10 Jahren durch gemeinsames 
praktisches Handeln zu engagieren für Nachhaltigkeit, Natur- 
und Klimaschutz und ganz nebenbei etwas über den heimi-
schen Wald zu lernen.
Unter Anleitung von Kira Breyer wurde in diesem Jahr im 
Forst oberhalb des DRK-Seniorenzentrums Sonnenhof eine 
Winterlinden-Allee gepflanzt. Mit wichtigem Wissen zum Zu-
stand des Waldes, den Ursachen und den angestrebten Lö-
sungen, wie auch zu Baumbestand, Forstarbeit und Pflan-
zung versorgt, konnten die jungen Naturschützer und 
Naturschützerinnen gemeinsam mit Jugendlichen und Er-
wachsenen dann die für sie bereitgestellten kleinen Setzlinge 
samt Schutzvorrichtung gegen Fraß in den Boden bringen. 
Unterstützt wurden sie dabei außer von Kira Breyer und den 
beiden Jugendpflegerinnen Elke Keller und Claudia Göhlert, 
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SPD-Fraktion im Verbandsgemeinderat die gute Tradition 
fort, sich außerhalb des kommunalen Alltagsgeschäfts zu-
sätzlich regelmäßig ohne Stress und Zeitnot zu treffen, um 
„in Klausur zu gehen“. 
Mit 18 Tagesordnungspunkten war die Themenpalette recht 
lang, weil alle Themen diskutiert und für die Zukunft vorbe-
reitet wurden, die für die Verbandsgemeinde von Belang 
sind.

: Foto: Björn Scheyer

Der SPD-Fraktion war in den Diskussionen immer wichtig zu 
prüfen, was ist notwendig, welche Themen haben Priorität, 
was kann auch finanziert werden. 
Der SPD-Gemeindeverbandsvorsitzende, Karsten Lucke, 
unterstreicht diesen ehrlichen Ansatz: „Wir könnten natürlich 
auch alles fordern, was uns so einfällt, aber ist das ehrlich 
und vernünftig? 
Ich denke nicht. Man muss schon seriöse Vorschläge ma-
chen, die am Ende auch bezahlbar sind. 
Laut schreien, kann jeder“!
Auch der Fraktionsvorsitzende, Hans Alfred Graics, blickt 
sehr positiv zurück und nach vorne: „Die SPD-Fraktion ist 
eine Kümmererfraktion. 
Sie war in den vergangenen Monaten und Jahren ein Aktiv-
posten im Rat und hat unsere VG vorangebracht. Und auch 
die Ergebnisse von heute zeigen, dass wir für die Zukunft 
gute Ideen und Antworten entwickelt haben“. 
Die SPD-VG-Ratsfraktion geht hochmotiviert in die kommen-
den Monaten, um unsere Verbandsgemeinde weiter voran-
zubringen.

	■ Volkshochschule e.V.  
in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung der VHS in der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg e. V.
Die Jahreshauptversammlung findet statt am Donnerstag, 
11. Mai 2023, 18.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal (Erdge-
schoss) der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Str. 4, 
56470 Bad Marienberg.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Geschäftsführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich, 1. Vorsitzender

Weitere Fotos finden sich auf der Homepage des Jugend-
bahnhofes unter www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de. 
Ebenso die Vorankündigung zu weiteren Events, wie z.B. 23. 
Tag der Generationen, am 05.05.2023, zu dem der VG-Ju-
gendbahnhof gemeinsam mit dem DRK.-Seniorenzentrum 
Sonnenhof zu einer Mai-Exkursion mit der Revierförsterin 
zum Thema “Waldgenerationen“ in den Forst einlädt. Auch 
diese Mehrgenerationenveranstaltung ist wie die meisten 
Angebote der Jugendpflege kostenlos und offen für alle Bür-
gerinnen und Bürger der Verbandsgemeinde, die Lust haben 
mitzumachen. Teilnahmevoraussetzungen und weitere Infos 
zu allen Angeboten und Aktivitäten können jederzeit im JUBA 
erfragt werden.
Kontakt:
VG-Jugendbahnhof
Bahnhofstr. 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63270
jugendbahnhof@bad-marienberg.de
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de
Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

	■ SPD Gemeindeverband Bad Marienberg
Klausurtagung der SPD-VG-Ratsfraktion - Politik will gut 
vorbereitet sein
Auch in der Kommunalpolitik muss man sich gut und qualita-
tiv auf die relevanten Themen vorbereiten. Daher setzt die 
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Shamrock-Duo und Rolf Henrici

Das Team des Wildpark Hotels sorgt für das leibliche Wohl 
der Gäste.
Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird ge-
beten.
Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenarbeit 
mit der Tourist-Information Bad Marienberg (Tel. 
02661/7031) statt. Anmeldungen bitte unter Tel.: 02661 / 
20329 (Fuhs / Henrici, auch Anrufbeantworter) oder E-
Mail: inkunabel@gmx.de

	■ Öffentliche Auslegung des Entwurfes  
der Einbeziehungssatzung „Zinhainer Weg“  
der Stadt Bad Marienberg

Der Stadtrat Bad Marienberg beschloss in seiner Sitzung 
vom 25.10.2021, eine Einbeziehungssatzung nach § 34 Abs. 
4 Satz 1 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) - auch Ergänzungs-
satzung genannt - mit der Bezeichnung „Zinhainer Weg“ auf-
zustellen. Der Stadtrat erkannte den Entwurf der Einbezie-
hungssatzung mit Stand 23.02.2023 durch Beschluss vom 
28.03.2023 an. Mit einer Einbeziehungssatzung können ein-
zelne Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang be-
bauten Ortsteile einbezogen werden, wenn die einbezoge-
nen Flächen durch die bauliche Nutzung des angrenzenden 
Bereichs entsprechend geprägt sind.
Der Geltungsbereich der Einbeziehungssatzung „Zinhainer 
Weg“ umfasst das Grundstück Flurstück 108 in Flur 7 der 
Gemarkung Zinhain. Das Gebiet der Satzung liegt im Süden 
des Stadtteils Zinhain zwischen der vorhandenen Wohnbe-
bauung am Zinhainer Weg und der Tennishalle. Das Plange-
biet ist auf der abgedruckten Karte gekennzeichnet. Die Kar-
te ist wegen des kleinen Maßstabes unverbindlich und dient 
lediglich ergänzend zur textlichen Beschreibung des Gel-
tungsbereiches der besseren Orientierung.
Der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Zinhainer Weg“ mit 
Stand 23.02.2023 besteht aus der Planzeichnung in den 
Maßstäben 1:500 und 1:1.000, den textlichen Festsetzungen 
mit Hinweisen und Pflanzenlisten, der Begründung und dem 
Umweltbericht als zweiter Teil der Begründung mit integrier-
tem Fachbeitrag Naturschutz gem. §§ 9 und 14 BNatSchG 
sowie § 9 LNatSchG und integriertem Fachbeitrag Arten-
schutz gemäß § 44 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG). 
Die aktuellen Entwurfsunterlagen der Einbeziehungssatzung 
werden unter entsprechender Anwendung des § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit vom 08.05.2023 bis einschließlich 
09.06.2023 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Ma-
rienberg, Kirburger Straße 4, Zimmer 210, 56470 Bad Mari-
enberg zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Soweit 
in der Einbeziehungssatzung auf technische Regelwerke, 
wie VDI Richtlinien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien ande-
rer Art, Bezug genommen wird, liegen diese ebenfalls wäh-
rend des genannten Zeitraums öffentlich aus. Die Mitarbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft über den 
Entwurf der Satzung. 

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 04. Mai 2023 feiert das Ehepaar

Doris und Toni Schneider
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Glücksorte-Lesewanderung
Auf den Spuren des Glücks in Bad Marienberg
Wandern macht glücklich! Besonders, wenn die Lesewande-
rung am zu den „Glücksorten“ in Bad Marienberg führt.

 Foto: Dominik Ketz/ Tourist-Info 
Bad Marienberg

Der Westerwälder Autor And-
reas Stahl beschreibt in sei-
nen zwei Büchern „Glücksorte 
im Westerwald“ und „Blaue 
Glücksorte im Westerwald“ 
einzigartige Lieblingsplätze, 

die glücklich machen. Auf der ca. 2-stündigen Wanderung 
nimmt Andreas Stahl Sie mit zu diesen Glücksorten.
Bei kleinen Wanderpausen liest Andreas Stahl Passagen aus 
seinen Büchern vor und gibt interessante Tipps zu weiteren 
Sehenswürdigkeiten, die einen Besuch lohnen. Die Teilnah-
megebühr beträgt 4,00 € pro Person, Kinder bis 14 Jahre 
und Gästekarteninhaber nehmen kostenlos teil. 
Treffpunkt: Am Infogebäude im Basaltpark, Bismarckstraße 66
Dauer: 15 bis 17 Uhr
Information und verbindliche Anmeldung:
Tourist-Info, Telefon 02661-7031
Mail: touristinfo@badmarienberg.de

	■ 94. Wäller Vollmondnacht  
am Freitag, 19. Mai 2023:

„Tierfabeln von Manfred Kyber“
Die „94. Wäller Vollmondnacht“ ist dem deutsch-baltischen 
Schriftsteller Manfred Kyber gewidmet, der vor allem durch sei-
ne ungewöhnlichen Tiergeschichten bekannt wurde. Er schuf 
mit seinen Fabeln ein wahres Feuerwerk an skurril-komischen 
Geschichten, sprühend vor witzigen Einfällen und Humor, denen 
jedoch eine tiefere Bedeutung zugrunde liegt. Der Zuhörer er-
kennt schmunzelnd, dass es die menschlich-allzu menschlichen 
Eigenschaften sind, welche der Lyriker liebevoll-augenzwin-
kernd im Kleid der Fabel darstellt. Der engagierte Tierschützer 
und anthroposophisch geprägte Kyber führt in diesen Märchen 
behutsam und auf äußerst unterhaltsame Weise an die großen, 
zeitlosen Fragen der Welt heran. Die fröhlich-nachdenklichen 
Geschichten werden musikalisch vom Shamrock Duo umrahmt 
und durch Bildprojektionen von Rolf Henrici ergänzt.
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Gerne können Getränke zum Konzert mitgebracht werden. 
Die Bad Marienberger Gastronomie freut sich darauf, die 
Konzertbesucher vor oder nach dem Kurkonzert zu bewirten. 
Der Eintritt ist frei!
Alle Termine finden Sie in der Übersicht.

Die Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter 
https://www.bad-marienberg.de/verbandsgemeinde-ge-
meinden/veroeffentlichungen/oeffentlichkeitsbeteiligungen/ 
im genannten Zeitraum zur Einsicht und zum Download bereit.
Bei den umweltbezogenen Informationen, die ebenfalls zur 
Einsicht ausgelegt werden, ist hier in erster Linie der Umwelt-
bericht zu nennen. Nach § 1a Abs. 3 BauGB erfolgt im Rah-
men der Aufstellung der Satzung eine Umweltprüfung, in der 
die Auswirkungen des städtebaulichen Vorhabens auf die 
Umwelt beschrieben, bewertet und Konsequenzen für die 
Planung aufgezeigt werden. Die Umweltprüfung umfasst die 
Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Auswirkungen 
eines Vorhabens auf Menschen, Tiere und Pflanzen, Boden, 
Wasser, Luft, Klima und Landschaft, einschließlich der jewei-
ligen Wechselwirkungen, sowie auf Kultur- und sonstige 
Sachgüter. Im Umweltbericht werden die umweltrelevanten 
Belange zusammengefasst.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf der Einbeziehungssatzung schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im 
Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig ab-
gegeben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über die Einbeziehungssatzung unbe-
rücksichtigt bleiben.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ Kurkonzert-Saison „sonntags um vier“  
im Musikpavillon im Kurpark startet bald!

Auch in diesem Jahr präsen-
tieren sich wieder verschiede-
ne Musikvereine und laden 
herzlich zum Kurkonzert ein. 
Ab dem 28. Mai findet „sonn-
tags um vier“ im Musikpavil-
lon im Kurpark eine Reihe von 

Konzerten statt. Westerwälder Blasmusikvereine, Chöre, 
Stadtkapellen und ein Mandolinenorchester werden Sie eine 
Stunde begeistern.
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Marienberg. Und nun auch mit Unterstützung des Lions 
Clubs Bad Marienberg. 
Dessen Mitglieder hatten durch den Verkauf von Punsch und 
Scampi auf dem Marienberger Weihnachtsmarkt 2022 statt-
liche 2 000 Euro gesammelt. Von diesen Erlösen können nun 
wiederum neue Setzlinge angeschafft und in die Erde ge-
bracht werden. Jochen Panthel hat bereits Ideen für die Aus-
wahl der Bäume, wie etwa den exotisch klingenden Blaublu-
menglockenbaum.
Drei „Löwinnen“ - Präsidentin Barbara Hombach, Dr. Amelie 
Schmidt-Bovendeert, verantwortlich für den Weihnachts-
markt im Lions Club Bad Marienberg, sowie die PR-Beauf-
tragte Doris Kohlhas - machten sich zusammen mit der Bür-
germeisterin der Stadt Bad Marienberg, Sabine Willwacher, 
ein Bild vor Ort.
Die Stadtbürgermeisterin bedankte sich für die großzügige 
Spende. „Vielen Dank im Namen der Stadt aber auch von mir 
persönlich. Mit dieser Unterstützung ist an die Zukunft ge-
dacht worden und darf sich diese hier in besonderer Weise 
entwickeln.“

	■ MCV Bad Marienberg
Jahreshauptversammlung 2023
Am 13.04.2023 fand die Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen des Vorstandes in der Stadthalle in Bad Marienberg 
statt. Randy Püttmann bedankte sich als 1. Vorsitzender bei 
allen Mitgliedern für die erfolgreiche Kampagne. Nach pan-
demiebedingter Pause konnte in diesem Jahr endlich wieder 
Karneval gefeiert werden und auch beim MCV waren beide 
Veranstaltungen mehr als gut besucht. 
Nach dem Bericht des Kassierers, dem Bericht der Kassen-
prüfer und der Entlastung des Vorstandes, folgte die Wahl 
des neuen Vorstandes. Als 1. Vorsitzende wurde Tanja Vohl 
gewählt. 
Das Amt des 2. Vorsitzenden übernimmt Yvonne Regner, das 
Amt der Geschäftsführerin Sina Neeb. Als Kassiererin wurde 
Caroline Helsper gewählt und als Schriftführerin Alina Reg-
ner. Den Beisitz übernehmen Lea Vohl, Martha Haunert und 
Dominik Greger. Als Kassenprüfer wurden Randy Püttmann 
und Michaela Heinz gewählt.

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Der MCV freut sich über so viele neue junge Menschen, die 
Aufgaben im Vorstand übernehmen möchten. Der neue Vor-
stand blickt freudig auf die kommende Kampagne und hofft 
auf gut besuchte Veranstaltungen. Auch die Arbeit mit den 
Tanzgruppen hat bereits begonnen und viele neue Gesichter 
sind dazu gestoßen. Gerne begrüßt der MCV noch weitere 
neue Tänzerinnen und Tänzer in jeder Altersstufe; melden 
Sie sich gerne bei Facebook oder Instagram (@mcv_badma-
rienberg), unter mcvbadmarienberg@gmx.de oder über die 
Telefonnummer 017657856490.

Freitag, 15.09.
17:17 Uhr SCHÜLERLAUFUhr SCHÜLERLAUFUhr
18:18 Uhr FIRMENLAUFUhr FIRMENLAUFUhr

BAD MARIENBERGER
EVENTWOCHENENDE

15.-17. September

Samstag, 16.09.
19:00 UHR LIVEKONZERT
„LASTERBACHER“

Sonntag, 17.09.
KINDER & FAMILIENTAG
Kinderschminken, Riesen Hüpfburg, 
Bühnenprogramm, u.v.m.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Lions Club Bad Marienberg
Erlöse aus dem Weihnachtsmarkt gehen an ein Projekt 
der Zukunft - Lions Club Bad Marienberg kümmert sich 
um (grüne) Nachhaltigkeit
Die ursprüngliche Idee für einen „Spendenwald“ entstand 
durch die großzügige Spende eines Bad Marienberger Bür-
gers, der im Anblick der Katastrophe dem Wald finanziell hel-
fen wollte.
Nun wächst auf den Höhen oberhalb des Damwildgeheges 
im Wildpark Bad Marienberg ein nachhaltig angelegter Lehr- 
und Anschauungswald.

Dr. Amelie Schmidt-Bovendeert (Lions Club Bad Marienberg) 
Barbara Hombach (Präsidentin Lions Club Bad Marienberg) 
Sabine Willwacher (Bürgermeisterin Bad Marienberg) Jochen 
Panthel (Förster) Foto: Doris Kohlhas

Auf dem integrierten Waldlehrpfad werden zukünftig auf ei-
ner Fläche von 3,5 ha kleine Gruppen von unterschiedlichen 
Bäumen, wie etwa Esskastanie, Vogelkirsche, Bergulme - 
insgesamt 25 verschiedene Sorten - gepflanzt. Derzeit sind 
die neu gepflanzten Bäume noch gut gegen Wildverbiss ge-
schützt und „eingepackt“. 
Mit ihrem Wachstum in den kommenden Jahren wird sich 
hier ein abwechslungsreiches Waldgebiet entwickeln, das 
hoffentlich auch den wechselnden klimatischen Bedingun-
gen in unserer Region standhält.
Das alles geschieht unter der Regie von Förster Jochen 
Panthel, zuständiger Forstbeamter für das Forstrevier Bad 
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zen nach Wahl. Ziel war dann nach etwa einer Stunde Lauf-
zeit das gemeinsame Frühstück mit belegten Brötchen, Kaf-
fee, Kuchen und weiteren Leckereien.
Vielen Dank für die Organisation dieses kleinen Vereinstref-
fens an die Lauftreffgruppe!
Weiterhin lädt der Lauftreff der WSG alle interessierten Neu-, 
Wieder- oder Quereinsteiger, gerne auch ohne Vereinszuge-
hörigkeit, an folgenden Terminen zum gemeinsamen zwang-
losen Lauftraining ein: Während der Sommerzeit immer 
sonntags um 09:00 Uhr sowie dienstags und freitags jeweils 
um 18:00 Uhr, Parkplatz am Friedhof Bad Marienberg-Lan-
genbach.

	■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitglieder des „Förderverein Wildpark Bad Marienberg e. 
V.“ sind zur Mitgliederversammlung für Dienstag 09. Mai 
2023, 19.00 Uhr in das Wildpark-Hotel, Kurallee 2, 56470 
Bad Marienberg herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversamm-

lung vom 11.05.2022
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Genehmigung des Jahresabschlusses 2022
7. Entlastung des Vorstands
8. Vorstellung der geplanten Veranstaltungen / Aktionen 2023
9. Anträge der Mitglieder
10. Aussprache / Allgemeines
Ergänzungen der Tagesordnung können bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vor-
stand beantragt werden.
Ich freue mich, Sie zur Mitgliederversammlung begrüßen zu 
können.

	■ Gesundheitssport WW e.V.
Jahreshauptversammlung
Der Gesundheitssport WW e.V. lädt ein zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 26.05.2023 um 18 Uhr in den Räu-
men der Atlas Sport OHG, Gartenstr.47, in Bad Marienberg.
Tagesordnung:
1. Begrüßung,
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit,
3. Genehmigung der Tagesordnung,
4. Jahresbericht,
5. Zahlen und Fakten,
6. Wahl des Schriftführers,
7. Wahl des Kassenprüfers,
8. Mitgliedsbeiträge,
9. Anschaffung neuer Materialien,
10. Sonstiges
11. Entlastung des Vorstands,
12. Schlusswort

	■ Katzenhilfe-Westerwald e. V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung/Jah-
reshauptversammlung des Tierschutzvereins Katzenhil-
fe-Westerwald e.V.
Am Samstag, 13.05.2023, findet um 20 Uhr im Tierheim der 
Katzenhilfe Westerwald, An der Schmiede 16, 56470 Lan-
genbach/Bad Marienberg, die ordentliche Mitgliederver-
sammlung / Jahreshauptversammlung des Vereins “Katzen-
hilfe-Westerwald e.V.” für das Geschäftsjahr 2022 statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und deren Familien, Mitarbeiter 
und freiwillige Helfer des Vereins, alle unsere Außenstellen-
betreuer und Sponsoren, Paten und Tierschützer ganz herz-
lich eingeladen.

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Ohne Vorstand, kein Verein!
Im Frühjahr 2024 steht die Wahl des Vorstandes an.
Der Vorsitzende stellt sich aus Altersgründen nicht mehr zur 
Wahl und einige der Fachbereiche sind ebenfalls neu zu be-
setzen.
Hilf mit, unseren Verein lebendig zu erhalten und gestalte die 
Vereinsarbeit nach deinen Vorstellungen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich; aber die Bereitschaft, sich ehrenamtlich zu 
engagieren und sich den Aufgaben des Vereins: Heimat, Kul-
tur, Natur und Wandern zu widmen.
Interessiert?
Erfahre Näheres beim Vorsitzenden, Dr. Hans Jürgen Wagner,
Telefon: 02662-983626, oder auf der Homepage:
westerwaldverein-bad-marienberg.de
oder nimm Kontakt auf unter: wwv-hjwagner@t-online.de

	■ WSG Bad Marienberg
Run up - Start in die Laufsaison 2023 mit Einsteigerkurs 
des Lauftreffs

Am Sonntag nach Ostern trafen sich morgens um 9.00 Uhr 
etliche Laufbegeisterte der Wäller Sportgemeinschaft, um 
gemeinsam in den Frühling und damit den offiziellen Beginn 
der Laufsaison zu starten. Insgesamt waren es 20 Läufer/in-
nen aus allen Bereichen des Vereins, welche bei bestem 
Laufwetter dem Aufruf der Lauftreff-Gruppe folgten.
Die Strecke verlief auf dem Radweg von Bad Marienberg-
Langenbach Richtung Großseifen bzw. weiter über Stock-
hausen-Illfurth und Bacher Lay zurück zum Treffpunkt am 
Parkplatz Friedhof Langenbach. Nach dem gemeinsamen 
Start liefen alle in kleineren Gruppen unterschiedliche Distan-
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Der Vorsitzende nimmt anschließend unter Aushändigung 
der Ernennungsurkunde die beamtenrechtliche Ernennung in 
das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter vor. Er führt die 
Vereidigung durch und führt den Gewählten in sein Amt ein.
Tagesordnungspunkt 4: Wahl eines Ratsmitgliedes als 
stellvertretendes Mitglied in den Rechnungsprüfungs-
ausschuss
Durch die Wahl von Dieter Hengstermann zum Ersten Bei-
geordneten ist die Vertretung im Rechnungsprüfungsaus-
schuss neu zu besetzen.
Der Gemeinderat beschließt, die Wahl für das stellvertreten-
de Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss in offener Ab-
stimmung durchzuführen.
Als Vertreter für Udo Rosenkranz wird Wilfried Lukas vorge-
schlagen.
Damit ist Wilfried Lukas als Vertreter von Udo Rosenkranz in 
den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt.
Der Rechnungsprüfungsausschuss ist nun wie folgt besetzt:
Mitglieder: Stellvertreter:
Uwe Groth (Vorsitzender) Christof Kempf
Udo Rosenkranz (Stellv. Vorsitzender) Wilfried Lukas
Tagesordnungspunkt 5: Beratung und Beschlussfas-
sung über den Beitritt zum kommunalen Klimapaket 
Rheinland-Pfalz
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den Beitritt zum Kommunalen 
Klimapakt.
Tagesordnungspunkt 6: Verschiedenes
Fehlanzeige
Tagesordnungspunkt 8:
Bekanntgabe über die Entscheidung aus dem nichtöf-
fentlichen Teil
Die wöchentliche Arbeitszeit für eine Gemeindearbeiterin 
wird ab 01.05.2023 neu festgelegt.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Für die Schöffenwahl werden in diesem Jahr wieder Vor-
schlagslisten ausgelegt. Wer Interesse an diesem Amt hat, 
kann sich während der Bürgermeisterstunde in die Liste ein-
tragen.
Nähere Informationen gibt es unter
www.schoeffenwahl2023.de

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Aktion saubere Landschaft
Wie jedes Jahr kamen wieder viele 
große und vor allem kleine Helfer 
um den Unrat, den andere achtlos 
in die Natur werfen, aufzusam-
meln. Nach kurzfristiger Termin-
umlegung auf den Vormittag trafen 
sich über 30 Helfer mit 7 Fahrzeu-
gen / Anhängern um bei noch tro-
ckenem Wetter die Natur rund um 
Dreisbach vom Müll zu befreien.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Jahres- / Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Jahresbericht des Kassenwartes
4. Kassenprüfbericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstandes
7. Verschiedenes
Weitere Anträge durch Mitglieder müssen bis spätestens 10 
Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Diese Einladung wird satzungsgemäß spätestens 14 Tage 
vor der Versammlung in der Heimat- und Bürgerzeitung Wäl-
ler Blättchen veröffentlicht.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Wir gratulieren
Am 29. April 2022 vollendet

Herr Helmut Kempf
sein 94. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Bölsberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Paul Gerhard Krüger   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

	■ Information über die Gemeinderatssitzung 
vom 17.04.2023

Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Verabschiedung eines Ratsmit-
gliedes
Das ehemalige Ratsmitglied Reiner Held hat sich krankheits-
bedingt zur Sitzung entschuldigt. Eine förmliche Verabschie-
dung entfällt.
Tagesordnungspunkt 2: Verpflichtung eines nachrücken-
den Ratsmitglieds
Wilfried Lukas, der als Ratsmitglied für Reiner Held nachge-
rückt ist, wird gemäß § 30 Abs. 2 GemO unter Hinweis auf 
die Bestimmungen der §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 GemO vom 
Vorsitzenden verpflichtet.
Tagesordnungspunkt 3: Wahl, Ernennung und Vereidi-
gung eines Ersten Beigeordneten
Der bisherige Erste Beigeordnete Reiner Held hat sein Amt 
niedergelegt. Es ist somit ein(e) neue(r) Erster Beigeordneter 
zu wählen.
Gemäß § 36 Abs. 3 Nr. 3 GemO ruht das Stimmrecht des 
Vorsitzenden bei Wahlen.
Die Wahl der Beigeordneten erfolgt in öffentlicher Sitzung in 
geheimer Wahl durch Stimmzettel (§ 40 Abs. 5 GemO).
Gemäß § 25 Abs. 8 Satz 1 der Mustergeschäftsordnung 
(MGeschO) bestimmt der Vorsitzende neben seiner Person 
folgende Ratsmitglieder für die Stimmauszählung:
1. Christof Kempf
2. Wilfried Lukas
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen erhält.
Für das Amt des Ersten Beigeordneten wird das Ratsmitglied 
Dieter Hengstermann als einziger Kandidat vorgeschlagen.
Dieter Hengstermann wird einstimmig zum Ersten Beigeord-
neten gewählt. Er erklärt, dass er die Wahl annimmt.
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	■ Hexennacht 2023
Wichtige Mitteilung: „Die Hexe komme“
Am 30. April ist es wieder so weit und die Hexen ziehen ab 
mittags durchs Dorf. Sichert euer Hab und Gut ...
Wie jedes Jahr werden Bestechungen entgegengenommen.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Verein zur Förderung  
der freiwilligen Feuerwehr Fehl-Ritzhausen e.V.

Grenzgang - Am Sonntag, den 30. April 2023, soll der 
nächste Grenzgang stattfinden. Unter der fachkundigen Füh-
rung von Reinhold Wehr werden wir einen weiteren Abschnitt 
der Ortsgrenzen entlang wandern.
Treffpunkt ist das Feuerwehrgerätehaus um 13:00 Uhr.
Im Anschluss ist ein gemütliches Beisammensein geplant, 
bei dem wir uns mit Musik und kalten Getränken auf den 
folgenden Feiertag vorbereiten. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

	■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung, 
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Bei so viel Unterstützung war die Arbeit schnell erledigt und 
viele Müllsäcke gefüllt. Als Dank konnten alle Helfer beim 
Feuerwehrhaus noch einen gemütlichen Abschluss mit Ge-
tränken und Snacks genießen.
Ein herzlicher Dank gilt unserer Feuerwehr für die Unterstüt-
zung und natürliche auch allen Helfern.

 Fotos: Andrea Theis

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FFW Dreisbach
Traditioneller Familienwandertag 2023
Wir treffen uns am Samstag, 13. Mai 2023 um 14.00 Uhr am 
Gerätehaus Dreisbach. Eingeladen sind alle passiven und 
aktiven Vereinsmitglieder mit ihren Partnern und Kindern.
Es wurde wieder eine schöne Strecke durch die nähere Um-
gebung ausgewählt. Für die Verpflegung unterwegs ist bes-
tens gesorgt.
Im Anschluss laden wir wieder zum gemütlichen Verweilen 
bei kühlem Bier und Spezialitäten vom Grill ein.
Sollte das Wetter leider nicht mit spielen ist das Gerätehaus 
trotzdem geöffnet und wir verbringen den Nachmittag dort.
Über Euer Kommen freut sich die Feuerwehr Dreisbach.
Wer einen Kuchen beisteuern möchte kann sich gerne bei 
Benedikt Heidrich melden (02661/8959).

	■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“  
Dreisbach e.V.

Einladung zu unserer traditionellen Radwanderung
Am 18.05.2023 möchten wir wieder gemeinsam mit Euch zu 
unserer traditionellen Radwanderung aufbrechen. Wir treffen 
uns dazu um 11:00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. Es er-
warten Euch ca. 20 km Radtour und ein gemeinsames Bei-
sammensein bei Kaltgetränken und Gegrilltem an der 
Dreschhalle. 
Wie auch sonst freuen wir uns über Kuchen- und Salatspen-
den für den Nachmittag. Wenn Ihr uns damit helfen möchtet, 
meldet Euch gerne bei Lars Neu.
Wir freuen uns auf Euch! „Unser Dorf lebt vom Mitmachen“

	■ Freiwillige Feuerwehr und Mandolinenclub  
Dreisbach e.V.

Gerhard Kühnl und Wolfgang Kexel möchten sich bei allen 
bedanken, die uns während der letzten 10 Jahre, die sie die 
Dreschhalle bewirtschaftet und vermietet haben, in irgend 
einer Form geholfen und unterstützt haben. 
Aus diesem Anlass möchten sind alle Helfer*innen am Sams-
tag, dem 20.05.23 ab 18:00 Uhr zur Dreschhalle, zu ein paar 
geselligen Stunden bei einem herzhaften Imbiss und kühlen 
Getränken, herzlich einladen. 
Um uns, bei der Fülle der Helfer*innen Einzeleinladungen er-
sparen und trotzdem besser planen zu können, bitten wir alle 
hier Angesprochenen um eine Rückmeldung bis Sonntag 
den 07.05., am besten telefonisch, bei Gerhard Kühnl, 
02661/2622 oder Wolfgang Kexel, 02661/40633 oder über 
What‘sApp. 
Wir freuen uns auf euch.
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Kenntnisgaben - Verschiedenes

• Der Haushaltsplan 2023 wurde von der Kommunalaufsicht 
der Kreisverwaltung mit Schreiben vom 09.02.2023 ohne 
Bedenken wegen Rechtsverletzung genehmigt.

• Ein Gespräch mit einem Unternehmen zur Aufstellung ei-
nes „Dorfautomaten“ auf einer gemeindlichen Grund-
stücksfläche zur Vorhaltung von Lebensmittel des tägli-
chen Bedarfs führte zu keiner Einigung.

• Ergangene Einladung an den Gemeinderat anlässlich Jubi-
läumsfeierlichkeiten „40 Jahre Jugendfeuerwehr Großsei-
fen“ und „25. Jahre Kooperation Jugendfeuerwehr Groß-
seifen/Stockhausen-Illfurth am 23./24. Sept. 2023.

Bericht wird in der nächsten Ausgabe fortgesetzt!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Basteln im Jugendraum

Ich möchte daran erinnern, dass am

Samstag, 29. April 2023 - 14 Uhr

für Kinder ab 4 Jahren ein Bastelnachmittag im Jugendraum 
des Bürgerhauses stattfindet.

Die ehrenamtlichen Jugendbetreuerinnen der Gemeinde, 
Marina Ruhs und Neeltje Ax, würden sich auf eine rege Be-
teiligung freuen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Fundsache

Das abgebildete Mäppchen mit auffallenden Anhängern 
samt Schlüsseln ist von einem aufmerksamen Bürger hier 
abgegeben worden. Fundort war die Flottstraße am Ortsaus-
gang Richtung Stadtteil Langenbach.

Die Fundsache kann entweder während meiner Sprechstun-
de, dienstags 19 bis 20 Uhr im Bürgerhaus, oder in telefoni-
scher Absprache (0171 645 77 16) mit mir, vom Besitzer in 
Empfang genommen werden.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Informationen über die Ratssitzung 
vom 18. April 2023

Klimaschutzthemen standen diesmal in der Sitzung des Ra-
tes im Vordergrund, daneben restliche Auftragsvergaben für 
Maßnahmen, die der diesjährige Haushalt vorsieht. Hierüber 
wird in der nächsten Ausgabe berichtet.

Energetische Optimierung für Gemeindegebäude unter-
sucht

Im zurückliegenden Jahr stellte das Ratsgremium Überle-
gungen an, Möglichkeiten zur energetischen Optimierung 
von Bürgerhaus, Sportplatzgebäude und Bauhof zu prüfen. 
Dabei war klar, dass dies ohne Einholung externen Sachver-
standes nicht zielführend wäre. 
Folgerichtig wurde eine Ingenieurgesellschaft aus der Region 
beauftragt, die notwendigen Feststellungen zur Erarbeitung 
eines Sanierungskonzeptes für die Gebäude durchzuführen.

Nach dem Zusammentragen umfangreicher Details über 
die letzten Monate, die das Beratungsunternehmen in en-
ger Absprache mit der Gemeinde vor Ort durchführte, 
konnte man der Gemeinde ein umfassendes Ergebnis vor-
legen. Die befassten Fachleute stellten die Sanierungskon-
zeption dem Ratsgremium im Rahmen einer „PowerPoint-
Präsentation“ vor. Das immerhin 210 DIN A 4-Seiten 
umfassende Gesamtwerk zeigt - da waren sich die Ratsmit-
glieder einig - einen großen Handlungsrahmen zur Durch-
führung sinnvoller klimaschutzrelevanter Maßnahmen im 
gemeindlichen Gebäudebereich auf. Das Aufzeigen von 
Fördermöglichkeiten, die die öffentliche Hand in unzähligen 
- kaum durchschaubaren - Zuschusstöpfen für Klima-
schutzmaßnahmen bietet, ist ebenfalls Bestandteil der Sa-
nierungskonzeption.

Nach ausführlicher Diskussion von Rat/Bauausschuss und 
den Vortragenden hat man sich letztlich darauf geeinigt, 
die Vorschläge der Ingenieurgesellschaft weiter zu prüfen 
und in nächster Zeit die konkrete Umsetzung von aufge-
zeigten Maßnahmen anzugehen, um damit einen beschei-
denen Beitrag zur Verbesserung des Klimaschutzes zu 
leisten.

Beitritt zum Klimapakt Land Rheinland-Pfalz

Wie aus den Medien Ende letzten Jahres zu erfahren war, hat 
unsere Landesregierung eine sogenannte kommunale Klima-
Offensive ins Leben gerufen. 250 Millionen Euro investiert 
das Land für das „Kommunale Investitionsprogramm Klima 
und Innovation (KIPKI)“. Damit sollen Klimaschutzmaßnah-
men in den Kommunen angestoßen und finanziell abgesi-
chert werden.

Um dem Ganzen einen Rahmen zu geben, haben Land 
und Kommunen gemeinsam einen Klimapakt geschlos-
sen, um mit Beratung und Begleitung bei der Konzepti-
on, Hilfe bei Antragstellungen für Fördermittel und 
Durchführung von Klimaschutzmaßnahmen, zur Seite zu 
stehen.

Nach Beratung sprach sich das Ratsgremium für einen Bei-
tritt zum Klimapakt aus und beauftragte die Verbandsge-
meindeverwaltung, die formalrechtlichen Schritte dazu in die 
Wege zu leiten. Dabei sollen unter anderem folgende Klima-
schutzziele der Gemeinde Großseifen in das weitere Verfah-
ren einbezogen werden:

• Planung und Umsetzung energetischer Sanierung von Ge-
meindegebäuden.

• Umsetzung bzw. Umgestaltung von Grünflächen zu 
„Schmetterlings- und/oder Blumenwiesen“.

• Organisation von Informationsveranstaltungen für Bür-
ger*innen zu Klimathemen.
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	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 

DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 

im großen Saal im DGH
Seniorentreff: (ehren-
amtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Hardt 
für das Jahr 2023 vom 18.04.2023

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 
17.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag 
der Erträge auf  ................................................  586.860 Euro
der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen auf  ...................................  635.850 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............. -48.990 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf  ..................................... -24.850 Euro
die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ..............................  61.500 Euro
die Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  129.980 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ............................. -68.480 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ..........................  93.330 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  345 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  465 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-
meindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  .........................................  70,00 Euro
- für den zweiten Hund  .....................................  105,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  .................................  140,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ...............  1.000,00 Euro
- für den zweiten gefährlichen Hund  .............  1.500,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .........  2.000,00 Euro

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 betrug 
987.753,90 Euro. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 
beträgt 916.563,90 € Euro und zum 31.12.2023 867.573,90 
Euro.

§ 6 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

§ 7 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.

Ortsgemeinde Hardt
Hardt, 18.04.2023

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn 1962 e.V.  
und Freiwillige Feuerwehr Hahn

Wandertag
Am 13. Mai findet der gemeinsame Wandertag von Feuerwehr 
und Sportverein statt. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus in Hahn. Gemeinsam starten wir dann auf die ca. 
10 Kilometer lange Wanderstrecke. Natürlich ist für die Ver-
pflegung auf der Route und im Anschluss gesorgt. Zur besse-
ren Planung bitten wir um kurze persönliche oder telefonische 
Rückmeldung der Teilnehmer bis 06.05. an Jens Krämer, Tel.: 
0170/1949145 oder Marcel Wisser, Tel.: 0151/11544544.

	■ Hohner Narren Club
Jahreshauptversammlung
Der HNC lädt alle aktive und passive Mitglieder zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung am 09.05.2023 um 19:30 Uhr 
ins Sportheim in Hahn recht herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresrückblick
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl der neuen Kassenprüfer
7. Verschiedenes

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de
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Uhr wieder an der Kreuzung Hofer-Hecke-Weg/Querung zum 
Feitzerweg, um an dem Pflanzbereich des letzten Jahres 
weiterzuarbeiten.
Bitte Handschuhe, festes Schuhwerk und, wenn vorhanden, 
einen Hammer zum Einschlagen der Pfosten mitbringen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Dorfmoderation wird fortgesetzt
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Wäller Blättchens an-
gekündigt, wird die Dorfmoderation nun fortgeführt.
Ich möchte an dieser Stelle schon einmal vorab die geplanten 
Termine bekanntgeben und bitte Sie, sich diese zu notieren:
Montag, 15.05.2023 - 19:00 Uhr - Arbeitsgruppe Soziales
Dienstag, 13.06.2023 - 19:00 Uhr - Arbeitsgruppe Bauen
Donnerstag, 29.06.2023 - 16:30 Uhr - Arbeitsgruppe Kinder
Donnerstag, 29.06.2023 - 18:00 Uhr - Arbeitsgruppe Jugend
Dienstag, 18.07.2023 - 19:00 Uhr - Arbeitsgruppe Soziales
Dienstag, 29.08.2023 - 19:00 Uhr - Arbeitsgruppe Soziales
Alle Arbeitsgruppen treffen sich in der Mehrzweckhalle.
Es wird auch noch rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin se-
parat eingeladen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Bürgerbeteiligung zum Thema Windenergie  
am 04.05.2023

Das Thema Windenergie und deren Nutzung ist für die Hofer 
Bürgerinnen und Bürger kein neues Thema. Jedoch war eine 
weitere Umsetzung in der Gemarkung von Hof durch entspre-
chende rechtliche Regelungen bis dato nicht sinnvoll umsetz-
bar. Aufgrund der aktuellen Situation in Hinblick auf die Ener-
gieversorgung in Deutschland hat das Thema des Einsatzes 
der erneuerbaren Energien wieder an Fahrt aufgenommen. 
Durch geplante Gesetzesanpassungen und auch durch die 
technische Weiterentwicklung der Windenergieanlagen er-
scheint es sinnvoll, sich diesem Thema wieder zu nähern. Da-
her hat sich der Gemeinderat bereits mit der Thematik be-
schäftigt und dabei auch in Frage kommende Standorte für 
weitere Windenergieanlagen in Augenschein genommen. Un-
terstützt wurde er hierbei durch die Firma Abo-Wind AG, die 
bereits einige vorbereitende Maßnahmen, wie Schall- und 
Schattenprognose, ergriffen hat. Jedoch befindet sich der Ge-
meinderat derzeit noch in der Informationsphase. Irgendwel-
che Entscheidungen sind bis dato noch nicht getroffen wor-
den und alle Diskussionen liefen derzeit ergebnisoffen. Um 
nun jedoch in den nächsten Planungsschritt einsteigen zu 
können und ein Stimmungsbild abzufragen, wurde entschie-
den, dass die derzeitigen Informationen im Rahmen einer 
Bürgerbeteiligung weitergegeben werden. Die Firma Abo-
Wind AG wird dabei die möglichen Standorte sowie die vor-
liegenden Prognosen zu Schatten und Schall vorstellen. 
Ebenso wird sie auf einen denkbaren Ablauf der Baumaßnah-
me sowie den Eingriff in die Natur, aber auch auf die Entwick-
lung der Windenergieanlagen eingehen. Daher lädt die Orts-
gemeinde zu einer Bürgerbeteiligung am Donnerstag, den 4. 
Mai 2023, um 19:30 Uhr in die Mehrzweckhalle ein.
Dieser Termin soll neben dem Charakter einer Informations-
veranstaltung auch Raum geben, Fragen rund um das The-
ma Windenergie in Hof zu stellen.
Der Gemeinderat erhofft sich rege und aktive Beteiligung, um 
hieraus auch anstehende Entscheidungen ableiten zu können.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Gefällte Bäume an der Grillhütte 
kurzfristig abzugeben

Aufgrund des Borkenkäferbefalls mussten Bäume im Be-
reich der Grillhütte aus Verkehrssicherungspflicht gefällt wer-
den. Wer Interesse an der Nutzung des Holzes hat, kann 
gegen eine kleine Spende dies dort kurzfristig abholen. 
Wichtig dabei ist auch, dass der Platz danach sauber ver-
lassen wird. Die Äste können bei der Astgutabladestelle ab-
gegeben werden. Die Zustimmung zum Holzabholen wird auf 
Anfrage durch den Ortsbürgermeister erteilt.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 29.03.2023 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 02.05.2023 
bis 10.05.2023 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Hardt eingese-
hen werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reiner-
trag aus der Jagdnutzung 2023 nicht auszuzahlen; er ist im 
Haushaltsplan 2023 veranschlagt.

Hardt, 18.04.2023
Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Verschiebung von Sprechstunden
Aufgrund von Terminüberschneidungen werden folgende 
Sprechstunden verlegt:
Am Mittwoch, der 3. Mai 2023, findet die Sprechstunde auf-
grund einer anschließenden Sitzung in der Zeit von 16:00 
Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus statt.
Die Sprechstunde von Mittwoch, den 10. Mai 2023, wird auf 
Dienstag, den 9. Mai, in der Zeit von 17:30 Uhr bis 19:00 
Uhr vorverlegt.
Ich bitte um Beachtung und danke für das Verständnis.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Nutzung der Feldwege
Der Frühling bringt auch mit sich, dass nunmehr wieder die 
Felder durch die Landwirte bearbeitet werden.

 Foto: Jonas Rübsamen

Hier ist ein Hinweis an mich 
herangetragen worden, den 
ich gerne weiterleiten möchte:
Um die Felder besser zu 
schützen, wird darum gebe-
ten, dass möglichst nur die 
vorhandenen Feldwege zum 
Befahren genutzt werden und 
nicht quer über die Felder. 
Ebenso sollte das Wenden auf 
den Feldern vermieden wer-
den. Insbesondere dann, 
wenn die Felder noch nass 
sind, hinterlassen diese Wen-

demanöver tiefe Spuren. Das ist für die Landwirte besonders 
ärgerlich, da die Beseitigung der Schäden mit nicht unerheb-
licher Mehrarbeit verbunden ist.
Also: Bleibt fair und nutzt nur die vorhandenen Feldwege.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung: Bürgerpflanzaktion am 06.05.2023
Ich möchte nochmals an die geplante Bürgerpflanzaktion am 
Samstag, den 6. Mai 2023. erinnern. Wir treffen uns um 10 



Wäller Blättchen 18 Nr. 17/2023

	■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Information über die Gemeinderatssitzung 
vom 17. April 2023

Tagesordnungspunkt 1: Friedhofsangelegenheiten
a) Vertragsangelegenheit
Der Gemeinderat stimmt dem Vertrag über die Anfertigung 
von Gräbern zu.
b) Änderung der Friedhofsgebührensatzung
Die Friedhofsgebührensatzung wird wie folgt geändert.
1. Für Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr 200,-- €
2. Für Verstorbene vom vollendeten 5. Lebensjahr an 750,-- €
Grabstätten für Aschenbeisetzungen (auch gemischte Grab-
stätten) 200,-- €
Tagesordnungspunkt 2: 
Beitritt zum kommunalen Klimapakt
Die Ortsgemeinde Langenbach bei Kirburg tritt dem Kommu-
nalen Klimapakt bei. 
Damit verpflichtet sie sich, ihre Aktivitäten sowohl im Klima-
schutz als auch in der Anpassung an Klimawandelfolgen zu 
verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Sie benennt 
dazu folgende Ziele und Maßnahmen und bringt diese in das 
weitere Verfahren ein:
- Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des 

Dorfgemeinschaftshauses zur Eigenstromversorgung
- Energetische Sanierung der Poststraße 4 (Gebäude mit 

Bürgermeisterbüro) zur Einsparung der Energieverbräu-
che und -kosten
Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung 
beauftragt,
• die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Be-
schluss in der vorgegebenen Form zeitnah an das MKU-
EM abzugeben,
• zu prüfen, welche der über den KKP zur Verfügung ste-
henden Beratungsangebote in Anspruch genommen 
werden sollen und diese zeitnah und proaktiv anzufor-
dern sowie
• entsprechende personelle Kapazitäten und organisato-
rische Ressourcen und Infrastruktur bereitzustellen, um 
den Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu un-
terstützen.

Tagesordnungspunkt 3: Erneuerung Zaun am Dorfge-
meinschaftshaus
Der Zaun an der Poststraße muss erneuert werden. Es soll 
ein Zaun mit Doppelstabmatte angebracht werden. Die Fa. 
Gebr. Schneider erhält den Auftrag.
Tagesordnungspunkt 4: Änderung der Gebührensatzung 
für das Dorfgemeinschaftshaus
Seit 2001 wurden die Gebühren für die Reinigung der Räum-
lichkeiten nicht mehr angepasst. 
Der Gemeinderat beschließt die Gebühren für die Reinigung 
„1 Saal mit Nebenräumen“ auf 84,00 € und für die „Reini-
gung 2 Säle mit Nebenräumen“ auf 168,00 € festzusetzen.

	■ Zweites Vorbereitungstreffen  
für den Tag der offenen Tür am 3. Mai 2023

Für die weitere Planung des Tags der offenen Tür findet am 
Mittwoch, den 03.05.2023, um 18:00 Uhr in der Mehrzweck-
halle das zweite Treffen aller teilnehmenden Firmen, Institu-
tionen und Vereinen statt, um in die weitere Detailplanung zu 
gehen.
Wer sich als Verein und Firma noch nicht angemeldet hat, 
aber daran teilnehmen möchte, kann gerne zu dem Vorberei-
tungstreffen hinzukommen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Kirburg
1. Mai: Grillfest am Sportplatz
Wie fast jedes Jahr veranstaltet der FC Kirburg am kommen-
den Montag (01. Mai) sein Grillfest am Kirburger Sportplatz.
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Schleife durch die Altstadt, das Frauenland und die Sand-
erau anschließt, bei der u. a. die Residenz, der St. Kilians-
dom und das Juliusspital passiert wurden.
Auf der Höhe des CCW trennen sich die Wege der Mara-
thon- und der Halbmarathonläufer. 
Diese laufen direkt zum Ziel des Würzburg-Marathons vor 
dem CCW, jene biegen nach Norden ab und kehren über 
die Brücke der Deutschen Einheit auf das linke Mainufer 
zurück.
Die zweite Hälfte des Würzburger Marathons führt zunächst 
flussaufwärts an der Festung Marienberg und dem Käppele 
vorbei. Nach einer Schleife durch Heidingsfeld ging es dann 
über die Konrad-Adenauer-Brücke in Richtung Ziel.
René Metzger finishte nach 42,195 Kilometer erfolgreich in 
einer neuen persönlichen Bestzeit von 02:49:15 Stunden 
und belegte damit den 3. Platz von 274 Finisher im Gesamt-
einlauf. In der Altersklasse M35 reichte es für 2. Platz.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

Tagesordnungspunkt 5: 7. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans der VG Bad Marienberg Zustimmung der 
Gemeinde
Der Gemeinderat stimmt der 7. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans zu.
Tagesordnungspunkt 6: Anschaffung eines Defibrillators
Ein Automatischer Externer Defibrillator gehört heutzutage 
zu den Erste-Hilfe-Leistungen. Wichtig dabei ist, dass er 24 
Std. erreichbar ist. Daher wird die Anschaffung eines Defibril-
lators beschlossen. Er soll an einer Außenwand am Gemein-
debüro installiert werden.
Tagesordnungspunkt 7: Verschiedenes
Die Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2023 wurde von der Kreisverwaltung genehmigt.

Artur Schneider, Ortsbürgermeister

	■ Fundsache
 Foto: A.Schneider

Ein Schal, wie abgebildet, 
wurde bei der letzten Veran-
staltung des Jugendbahnho-
fes im Dorfgemeinschaftshaus 
„zurückgelassen“. 
Er kann vom „Verlierer“ wäh-
rend der Sprechstunden ab-
geholt werden.

	■ Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde von Sams-
tag, 06. Mai auf Freitag, 05. Mai, 17.00 bis 18.00 Uhr verlegt. 
Ich bitte um Beachtung.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Die MANNschaft e.V.
3. Platz für René Metzger beim Würzburg-Marathon
Am 23.04.2023 um 09:00 Uhr war der Start des Würzburger 
Marathons vor dem Congress-Centrum. Für Die MANN-
schaft e. V. am Start war René Metzger. Nach dem er beim 
Berliner Halbmarathon eine persönliche Bestzeit gelaufen 
war, hatte er sich natürlich auch für den Marathon einiges 
vorgenommen. 

Die Strecke führte nach dem Start vor dem Congress-Cent-
rum über die Brücke der Deutschen Einheit, danach ging es 
auf eine Runde durch die Zellerau, dann über die alte Main-
brücke auf das rechte Mainufer, wo sich eine ausgedehnte 
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Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ VDK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Fundsachen

Dieser Winkelschleifer wurde in der Rosenstr. gefunden. Dieser 
Schlüssel wurde beim Bauernhof Bartel auf der Straße ge-
funden. Rudi Neufurth Ortsbürgermeister

	■ Pflanzaktion

Zur Pflanzaktion am 22.04.23 konnte der Ortsbürgermeister 
ca. 40 Personen begrüßen. Nach kurzer Einweisung durch 

	■ Kräuterbeet to Go -  
Was Feines für die Lautzenbrücker Gourmetküche

Es ist nicht bekannt, wie viele Sterne die einzelnen Lautzen-
brücker Haushalte so für ihre Koch- und Küchenkünste ver-
dient haben, aber zumindest einen kleinen „Frischebeitrag“ 
kann die Gemeinde für das Braten und Brutzeln der Bürge-
rinnen und Bürger leisten. Das „Kräuterbeet to Go“ ist wieder 
angepflanzt und je nach Wachstumsfortschritt darf sich jeder 
herzlich bedienen und für den Eigenbedarf versorgen.

 Foto: Achim Kessler

Geht sorgsam mit dem Beet um, so dass möglichst viele 
Menschen aus dem Dorf Freude an den Kräutern haben, und 
bedient euch professionell, also nicht einfach wild rausrei-
ßen. Na dann, fröhliches Kochen. Schickt gerne Fotos der 
Kochergebnisses mit den Lautzenbrücker Kräutern, wenn 
genug zusammenkommen, veröffentlichen wir ein „Lautzen-
brücker Gourmetmosaik“ aus den verschiedensten Gerich-
ten mit den Dorfkräutern.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ „Rohrbruch“ im Dorfbrunnen
Foto: Achim Kessler

Kaum ist der Dorfbrunnen 
nach vielen, vielen Jahren mal 
wieder grundlegend in Ord-
nung gebracht worden, da 
gibt es Probleme mit der Lei-
tung. Es ist immer etwas und 
meistens etwas, an das man 
nicht denkt. Aber auch dieses 
Problem wurde in Lautzenbrü-
cken behoben, auch wenn die 
Operation sich fast zwei Tage 
intensiv hinzog.
Wir hatten schon gespürt, 
dass das Wasser mit weniger 
Druck im Brunnen ankam und 
hatten schon überlegt, ob wir 
einmal spülen sollten. Dann 
haben uns die Ereignisse die 
Entscheidung aus der Hand 
genommen. Mit vereinten 
Kräften, Kamerafahrt und 
Ausbesserungsarbeiten wur-

de als wieder ins Lot gebracht, so dass es im Dorfbrunnen 
wieder so fließt, wie es auch fließen soll.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Grüncontainer ist wieder da - 
Gartensaison 2023 kann starten

Willkommen zurück in der Gartenzeit. Den guten Service für alle 
Gartenpflegerinnen und Pfleger führen wir natürlich auch in die-
ser Saison wieder fort. Der Grüncontainer wird wieder an be-
kannter Stelle auf Gemeindekosten auf- und zur Verfügung ge-
stellt. Die letzte Saison verlief sehr positiv und es gab nur sehr 
wenige Klagen, weil der Container auch so verwendet wurde, 
wie es gedacht ist. Achtet alle mit auf eine ordentliche Nutzung. 
Grundsätzlich ist der Grüncontainer für Rasen- und leichten He-
ckenschnitt und Beetschnitt o.ä. vorgesehen, aber eben nicht 
für dickeres Astwerk. Viel Spaß bei der Gartenarbeit.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister
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Abteilung Tischtennis:
Die Saison wurde letztes Wochenende beendet mit sehr gu-
ten Ergenissen für unsere Mannschaften.
6 Herrenmannschaften und 3 Jugendteams kämpften für 
Punkte und gute Platzierungen. 
Die 1. Mannschaft wurde in der TTF OWW ungefährdet Meis-
ter und steigt in die Verbandsliga auf. 
Die 2. Mannschaft wurde guter Dritter und bleibt in der Be-
zirksliga. 
In der Kreisoberliga landete die 3. Mannschaft auf dem 2. 
Platz und spielt dort auch nächste Saison. 
Erfolgreichstes Team war die 4. Mannschaft mit der Meister-
schaft und 27:1 Punkten. 
Damit startet man nächstes Jahr in der 1. Kreisklasse. Bei 
der 5.+6. Herrenmannschaft steht der Spaß im Vordergrund, 
aber ebenso wie in den 3. Jugendmannschaften sind hier 
einige Talente entdeckt worden.
Training ist weiterhin donnerstags ab 19.30 Uhr in Neunk-
hausen und dienstags für die Jugend auch in Norken.
Ansprechpartner sind Eugen Schumacher und Axel Wörs-
dörfer.
Nächste Spielersitzung ist am 16.05.23
Abteilung Damenturnen:
Ob Wirbelsäulengymnastik, Qi Gong oder einfach nur Spaß 
an Bewegung in der Gruppe. 
Kommt in die Halle bei Sport, der Frauen gefällt. 
Mittwochs von 14.30 - 15.15 Uhr und/oder 15.30 – 16.30 
Uhr.
Beide Kurse sind einzeln oder zusammen buchbar. Übungs-
leiterin Monika freut sich auf Euch. 
Neue Mitglieder sind herzlichst willkommen.
Ansprechpartner sind Manuela Groß oder Nicole Hermann.

	■ VDK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
In der vergangenen Woche standen, aufgrund eines Nach-
holspiels, gleich zwei Pflichtspiele auf dem Programm. Ins-
gesamt konnten wir 4 Punkte gewinnen und den Anschluss 
nach oben halten. 
Aktuell Tabellenplatz 4.
JVN - SG Guckheim/Kölbingen 3:1
Torschützen: Sebastian Schneider, Marco Gieselmann 
(Doppelpack)
Fazit: Wichtiger Sieg im Nachholspiel gegen einen direkten 
Konkurrenten um die oberen Tabellenplätze
JVN - SG Westernohe II 1:1
Torschütze: Marco Gieselmann
Fazit: Bitterer Ausgleich der SG Westernohe II quasi mit dem 
Schlusspfiff
Vorschau:
Am Sonntag, dem 30.04.2023 treffen wir auf die SG Mü-
schenbach II. 
Anpfiff in Neunkhausen ist um 15 Uhr.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

unsere Försterin Kira Breyer ging man zügig an die Arbeit, so 
konnten an diesem Tag 300 Hundert Pflanzen gesetzt wer-
den. Hierfür möchte ich allen Helfern/Helferinnen Danke sa-
gen und freue mich, alle bei der nächsten Pflanzaktion im 
Herbst wieder begrüßen zu dürfen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
01.05.23 Tag der offenen Tür FF. Neunkhausen Kirchstr. ab 

11:00 Uhr
08.05.23 Gemeinderatsitzung am Rathaus Hauptstr. 26 um 

19:00 Uhr
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Sportfreunde Neunkhausen e.V.
Sommerhighlights 2023
Sommerfest:
Am Samstag, 22.07.23 findet wieder für alle Vereinsmitglie-
der das beliebte Sommerfest an der Grillhütte in Neunkhau-
sen statt. Ab 18 Uhr gibt es wieder kühle Getränke, Speziali-
täten vom Holzkohlegrill und ein großes Salatbuffett. Also: 
Termin vormerken.
Fahrradtour:
Zu den besten Veranstaltungen gehört sicher der jährliche Fahr-
radausflug übers Wochenende vom 12./13.08.23. Der Weg 
führt uns dieses Jahr zu Maximilians Brauwiesen nach Lahn-
stein. Wir fahren eine entspannte Strecke mit wenig Steigungen 
über ca. 68 km, die für alle Teilnehmer mit E-Bikes locker mach-
bar ist. Anmeldungen sind bereits möglich bei Tourguide Frank 
Wolf oder in der letztjährigen Whats-App-Fahrradgruppe in die 
wir neue Interessenten gerne aufnehmen.
Abteilung Badminton:
Training ist ganzjährig immer dienstags und mittwochs in der 
Turnhalle Neunkhausen. Mittwochs ab 20.15 Uhr sind noch 
Trainingskapazitäten frei. Ansprechpartner: Frank Wolf
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	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Norken 
für das Jahr 2023 vom 19.04.2023

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 
13.04.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ..............  2.326.360 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  ..  2.261.360 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ..............  65.000 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf  ..............................  49.350 Euro
die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  415.900 Euro
die Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  811.250 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ........................... -395.350 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  346.000 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  345 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  465 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-
meindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  .........................................  60,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  85,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  .................................  100,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ..................  800,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .........  1.600,00 Euro

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 betrug 
4.965.256,24 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2022 beträgt 4.840.756,24 Euro und zum 
31.12.2023 4.905.756,24 Euro.

§ 6 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

§ 7 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.

Ortsgemeinde Norken
Norken, 19.04.2023

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 14.04.2023 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 02.05.2023 
bis 10.05.2023 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden der Ortsbürgermeisterin in Norken einge-
sehen werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, den Rein-
ertrag aus der Jagdnutzung 2023 nicht auszuzahlen; er ist im 
Haushaltsplan 2023 veranschlagt.

Norken, 19.04.2023
Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Nistertal
Einladung zum Maifest am 1. Mai 2023
Am 1. Mai 2023 feiert die Freiwillige Feuerwehr Nistertal wie-
der ihr traditionelles Maifest am Feuerwehrgerätehaus und 
lädt hierzu recht herzlich ein.
Der Frühschoppen beginnt um 11.00 Uhr und wird vom Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal musikalisch ge-
staltet. Für unsere jungen Besucher steht wieder eine Hüpf-
burg zur Verfügung.
Selbstverständlich ist auch in diesem Jahr wieder bestens 
für das leibliche Wohl gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Nistertal.

	■ Stöffelverein

Auf den Tag der offenen Tür im Lokschuppen Adrian in Ens-
pel mit der Möglichkeit der Mitfahrt in den mittlerweile res-
taurierten Rangierloks am Sonntag, 30.04.2023 von 10.00 
bis 17.00 Uhr wird hingeweisen. Über einen regen Besuch 
würden wir uns sehr freuen.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de
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Altbürgermeister Adolf Schneider erfuhr beim Kommers-
abend eine besondere Auszeichnung: Er ist der erste Ehren-
bürger in der in der 725jährigen Geschichte der Gemeinde 
Norken. Der heutige Ortsbürgermeister Karl-Heinz Sandt be-
kam einen Keramikteller aus der Hand von Bürgermeister 
Klaus Knoche. Außerdem wurden weiter 24 Bürger für be-
sondere Verdienste geehrt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Norken
Übungen der Jugendfeuerwehr und Einsatzabteilung FF 
Norken
Am vergangenen Freitag fand für unsere Einsatzabteilung 
wieder eine interessante Übung statt. Themen waren dieses 
Mal die Handhabung unseres Stromerzeugers und der Ein-
satz einer Schmutzwasserpumpe, die unter anderem zum 
Auspumpen von Kellern benötigt wird. Nach einer dreiviertel 
Stunde Theorie konnten wir bei unserer Landmetzgerei Hil-
ger in Norken direkt die Praxis ausprobieren. Im Anschluss 
an die Übung hatten Karola und Matthias Hilger alle Teilneh-
mer noch zum gemeinsamen Grillen eingeladen. Dafür noch-
mal herzlichen Dank!

Auch unsere Jugendfeuerwehr war am vergangenen Wo-
chenende wieder aktiv und so wurde am Samstagnachmit-
tag erfolgreich ein kompletter Löschangriff im Industriegebiet 
durchgeführt.

Wer Interesse hat, in unserer Kinder- oder Jugendfeuerwehr 
mitzumachen oder unsere Einsatzabteilung zu verstärken, 
findet weitere Infos, sowie unsere Übungspläne auf unserer 
Homepage unter www.ff-norken.de
...oder schreibt uns einfach auf Facebook oder Instagram an.

	■ Schibbel - Club
Frauen Power in Norken beim Eierschibbeln gab´s noch 
nie so viel wie in diesem Jahr
Einen vollen Erfolg gab es bei den Frauen in Norken beim 
Eierschibbeln.
Sarah Schorge holte sich beim Stechen um den 1. Platz den 
Titel zur Schibbelkönigin.
Den 2. Platz machte ihre Kollegin Brigitte Meyer - Fietzke. 
Aber wer in diesem Jahr nicht mehr mithalten konnte, war 
der mehrfache Schibbelkönig Roland Schmidt, er konnte mit 
nur 3 Treffern nur noch den letzten Platz erreichen. Aber er 
hat für das nächste Jahr mit seinen 73 Jahren den Kampf 

	■ Archiv September 1987
Festabend zum Auftakt 725-Jahr-Feier - Debüt des 
Frauenchors
Der sprichwörtliche Stolz der „Nörker“ auf ihr Dorf, der sich 
in dem bekannten Ausspruch „All kei Norke net“ manifestier-
te, war am Ablauf des Kommersabends zu erkennen. Dem 
ersten Höhepunkt der Geburtstagsfeierlichkeiten wohnten 
rund 1000 Personen im festlich geschmückten Zelt bei. Der 
Abend vereinte Einheimische und Gäste in großer Harmonie. 
Das Dorfjubiläum ließ eine neue Gruppierung entstehen: Ge-
sanglich begabte Bürgerinnen bildeten einen Chor, der sich 
bei seinem Erstauftritt in die Herzen der Festbesucher sang. 
Er trug unter der Leitung von Jutta Schäfer die Heimatlieder 
„Zwischen Lahn und Sieg...“ und Unser Norken“ (Wo die Eier 
rollen übern langen Stock) gekonnt vor. Man darf dieser 
Singgemeinschaft ein langes Leben wünschen. Die Festka-
pelle umrahmte die Darbietungen. Der Musikverein Seck 
brachte zu Beginn die Ouvertüre „Das gold‘ne Schloß“ ein-
drucksvoll zu Gehör. Dann trat Karl Heinz Sandt ans Redner-
pult. Der Ortsbürgermeister, hinter dem Monate intensiver 
Arbeit liegen, begrüßte die Ehrengäste. Sandt sprach von 
einem Meilenstein in der Geschichte von Norken und stellte 
die Dorfchronik vor, das Werk eines engagierten Autoren-
Teams. Der Bürgermeister rief schlimme Zeiten in die Erinne-
rung zurück. Aber Hungersnöte und Brandkatastrophen 
schweißten die Norkener noch enger zusammen. Hans-Jür-
gen Fabig hatte es übernommen, die Festfolge anzusagen 
und verbindende Worte zu sprechen. Kurt Krüger hatte die 
Anekdoten des zu Berühmtheit gelangten Hansphilipp in Ge-
dichtsform gebracht. Auch die Jüngsten der Festgemeinde 
hatten Anteil an der Gestaltung des Abends: Die Flötengrup-
pe und die Tanzgruppe der Grundschule wussten zu gefal-
len. Landrat Weinert hielt die Festrede. Er schaute bei seinen 
Betrachtungen zurück in vergangene Zeiten, aber er blickte 
auch nach vorne. Der Kreis-Chef würdigte die Rolle der frei-
en und eigenverantwortlichen Gemeinden als Zelle und Säu-
le des demokratischen Staates und lobte das Wir-Gefühl und 
den Bürgersinn gerade in den kleinen Orten. In Norken sei - 
dafür liefere das Fest den Beweis - das Heimatbewusstsein 
stark ausgeprägt. Der Landrat hatte einen „Briefumschlag“ 
mitgebracht. Als Gegengabe nahm er ein Exemplar der Dorf-
Chronik in Empfang. Der Katholische Kirchenchor „Cäcilia“ 
stimmte den „Abend-Chor“ von Konradin Kreutzer und „Mein 
Traum aus Kinderzeit“ an. Dann zeichnete Bürgermeister 
Klaus Knoche 25 verdiente Gemeindebürger aus. Für Nor-
ken, so Knoche, sei das Jahr 1262 ein denkwürdiges Jahr, 
denn der Ort trat offiziell in die Geschichte ein. Stets hätten 
die Norkener zueinander gestanden. Die Urkunde sei Aus-
druck des Dankes und der Anerkennung. Klaus Knoche 
übergab seinem Kollegen Sandt einen sehr schönen Ehren-
teller. Auch der Gemischte Chor der evangelischen Kirchen-
gemeinde, von Giso Cappi geleitet, trug mit dem Choral „ 
Schaffe in mir, Gott ein reines Herz“ und der Posaunenchor 
(Heidi Schäfer dirigierte) mit dem Lied „Es ist ein festlich 
Ding“ zur Abrundung des Programmes bei. Der katholische 
Pfarrer Höhler sprach in wohlgesetztem Reim Grußworte. Für 
fünf Gemeinden des Norkener Raumes händigte Ortsbürger-
meister G.A. Lichtenthäler seinem Kollegen Sandt einen 
Wandteller aus. Über den Scheck im Wert von 2 000 Mark, 
übergeben von Heiner Schneider, hat sich die Gemeinde 
Norken besonders gefreut. Der Kirburger Geistliche Weber 
legte seinen Grußwort den Psalm-Text „Du bist unsere Zu-
flucht für und für“ zu Grunde. Oberlehrer i.R. Oswald Schaf-
rick erfreute die Festteilnehmer mit Episoden aus der Schul- 
und Vereinsgeschichte und die Tanzgruppe der 
Gymnastikabteilung, geleitet von Marita Theis, zeigte einen 
Bändertanz. Auch die „Wäller Jungs“
Und die singenden Landfrauen aus Neunkausen wollten 
nicht fehlen. Sie steuerten frohe Heimatweisen bei. Mit der 
„Starparade“ setzten die Musiker aus Seck den Programm-
Schlusspunkt. Die Überreichung des Norkener Wappentel-
lers an den Landrat Weinert und Bürgermeister Knoche be-
endete den offiziellen Teil des Kommersabends.
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scheidenen“ Wetters waren viele Helferinnen und Helfer am 
Start, die Einiges an Unrat zusammengetragen haben und 
anschließend im Feuerwehrhaus verköstigt wurden.
Besonders gefreut hat uns die Teilnahme von Kindern aus 
unserem Kindergarten „Regenbogenland“ in Fehl-Ritzhau-
sen, die mit ihren Betreuerinnen ganz toll geholfen haben. 
Ganz lieben Dank dafür!

Ihr/Euer Günter Weinbrenner

	■ Neue Shirts für die Jugendfeuerwehr
Im Anschluss an eine Übung gab es für die Jugendfeuer-
wehrmitglieder die langersehnten neuen Poloshirts.
Die T-Shirts ohne Druck wurden gesponsert von Dienstleis-
tungen Andexser. Diese mussten dann natürlich noch mit 
dem Schriftzug versehen werden. Laura Höller stellte sich 
dafür liebenswerter Weise zur Verfügung und beplottete uns 
nach und nach alle Shirts. Vielen lieben Dank dafür.
Die Freude über die neuen T-Shirts sieht man den Kids und 
den Betreuern direkt an!

 Foto: Jennifer Müller

Das freut natürlich die Ortsgemeinde, da Nachwuchs für un-
sere Feuerwehr in vielfacher Hinsicht wichtig ist - zum einen 
hilft die Feuerwehr im Einsatzfall, zum anderen ist die Feuer-
wehr ein „Anker“ in unserer Gemeinde, auf den wir nicht ver-
zichten können.

Ihr/Euer Günter Weinbrenner

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Vorankündigung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste Ratssitzung findet am 09.05.2023 um 19 Uhr im 
Gastraum der Concordiahalle statt. Die Tagesordnung wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Anstehende Termine
04.05. Dorfwerkstatt Teil 2 „Dorfleben“ im Rahmen der Dorf-

moderation um 18:30 Uhr in der Concordiahalle
09.05. Gemeinderatssitzung

wieder angesagt. Leichter war es bei den Kindern, die leider 
nur mit 36 Teilnehmer am Start waren. Und auch hier hat ein 
junges Mädchen, Emma Schneider, den 1. Platz mit 10 Tref-
fern belegt.

Fotos: Dennis Brückmann

Der Schibbel - Club hat sich über die zahlreiche Teilnehmer 
des Osterbrauchs gefreut, aber mit 85 Teilnehmern waren wir 
wirklich an der Grenze der Teilnehmer. Der Schibbel - Club 
bedankt sich bei allen Teilnehmern und auch Zuschauern für 
das zahlreiche Erscheinen. In diesem Sinne freuen wir und 
schon jetzt auf das nächste Jahr beim Eierschibbeln in Nor-
ken.

1. Vorsitzender Frank Brückmann

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Aktion Saubere Landschaft

 Foto: Jennifer Müller

Am Samstag, 15.04.2023 beteiligte sich auch unser Dorf an 
der kreisweiten Aktion „Saubere Landschaft“. Trotz des „be-
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November in der Bürgerhalle in Neunkhausen sowie eine ge-
plante Fahrt zu einem Weihnachtsmarkt bekanntgegeben. Im 
Anschluss an den offiziellen Teil saß man noch lange in ge-
mütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen zu interessanten 
Gesprächen zusammen.

	■ SG Basalt
Sonntag Doppelveranstaltung in Hof
Am kommenden Sonntag spielen beide Mannschaften in Hof 
und freuen sich sehr über zahlreiche Unterstützung außer-
halb des Sportplatzes!

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ VDK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen  
unter neuem Vorsitz

Nachdem der bisherige 1.Vorsitzende Guido Beuter aus ge-
sundheitlichen Gründen zurückgetreten war, wurde in der am 
22.04.2023 im Dorfgemeinschaftshaus von Mörlen durchge-
führten Jahreshauptversammlung, unter Anwesenheit des 
stv. Vorsitzenden des VDK Kreisverbandes Westerwald, Eck-
hard Kurz, der bisherige 2. Vorsitzende Andreas Artelt zum 
neuen 1. Vorsitzenden bestätigt. 

Weitere Themen waren die Umbenennung des Vereins in 
VDK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen, dem einstimmig zu-
gestimmt wurde, die Digitalisierung im Verein, die Neuaus-
richtung mit einer „Jungen Generation“ und die Nutzung ört-
licher Einrichtungen durch den Verein. Im Ausblick auf das 
laufende Jahr 2023, wurden ein Grillfest am 10. Juni an der 
Grillhütte in Neunkhausen, eine Jahresabschlussfeier am 18. 



Wäller Blättchen 26 Nr. 17/2023

zum Frühlingsfest am Freitag, dem 28. April 2023 ein. Das 
Fest beginnt um 18:00 Uhr; die Swing-Combo und der Schul-
chor treten auf und gegen 21 Uhr startet eine ausgelassene 
Party, zu der ein DJ auflegt. Vorbeikommen lohnt sich!

	■ Kita Neunkhausen
Vorschulkindertreff: „Hurra, hurra, die Polizei war da!“
Am Mittwoch, 19.04.2023 besuchte uns Frau Schade von 
der Polizeiinspektion in Hachenburg. Sie hatte noch vier jun-
ge Erwachsene mitgebracht, die zurzeit ein Praktikum bei 
der Polizei absolvieren und ihre Handpuppe (einen Uhu).
Anschließend spazierten wir ein kleines Stück durch Neunk-
hausen, was Frau Schade nutzte, um uns das sichere Über-
queren einer Straße beizubringen:
1. An der Bordsteinkante stehen bleiben!
2. Arm heben, damit man größer wirkt und besser gesehen 

wird!
3. Hören und schauen, ob sich ein Fahrzeug nähert (links, 

rechts, links)!
4. Wenn ja, warten, bis die Räder des Fahrzeugs stillstehen 

und Blickkontakt zum Fahrer/Fahrerin herstellen!
5. Dann noch einmal zur anderen Seite schauen!
6. Wenn die Straße frei ist, diese auf geradem Weg über-

queren!
Nachdem wir dies einige Male 
geübt hatten und wieder an 
der Kita angekommen waren, 
ging es an die Erkundung des 
Polizeiautos (Kleinbus). Alle 
Türen wurden geöffnet, im 
Kofferraum gab es einiges zu 
bestaunen (Brecheisen, Maß-
rädchen, Axt, Absperrband, 
Taschenlampe, Pylonen, 
Warnleuchten, Besen, schuss-
sichere Decke…) und das 
Blaulicht und Martinshorn 
wurden ausprobiert. Frau 
Schade machte uns darauf 
aufmerksam, dass die Sirene 

innerhalb eines Ortes leiser angestellt werden kann als au-
ßerorts.
Schließlich durften sich alle „Schlauen Füchse“ abwechselnd 
auf Fahrer- oder Beifahrerseite des Busses setzen und die 
vielen Knöpfe und Instrumente bestaunen.
Fragen der Kinder beantwortete Frau Schade mit viel Geduld 
und Einfühlungsvermögen und zum Abschluss bekam jeder 
„Schlaue Fuchs“ noch ein kleines Tütchen Gummibärchen 
von ihr geschenkt.
Ein großes Dankeschön an Frau Schade von der Polizeiins-
pektion Hachenburg, die diesen Vorschulkindertreff möglich 
gemacht hat.

Fotos: E. Schmidt

	■ LandFrauenverband Westerwald
Upcycling-Workshop Samstag, den 6.5.2023, 14.00 Uhr
Paula und ich, Marktstr. 4, Bad Marienberg
Nähkurs: „Aus Altem Neues kreieren“
Kosten: 30,- €/Pers., Dauer: ca. 3 Std., max. 8 Pers.
In diesem Kurs wird aus gebrauchten Textilien etwas Neues 
gestaltet.
Hierfür wird nicht mehr getragene Kleidung, Jeans oder Kra-
watten benötigt.
Man kann die eigene Nähmaschine mitbringen oder eine der 
vorhandenen Nähmaschinen benutzen.
Viel Spaß mit ihrem Neuen - Alten Teil!
Anmeldung bis 2.5.23 bei Antje Dünschmann, 0176 39852102

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Grundschule Neunkhausen
Die Klassen 4a und 4b besuchten die Firma „Westerwäl-
der Holzpellets“
Nachdem sich die Viertklässler im Sachunterricht intensiv mit 
dem Thema „Wald“ auseinandergesetzt haben, stand kurz 
vor Beginn der Osterferien als Abschluss der Einheit ein Be-
such der Firma „Westerwälder Holzpellets“ auf dem Pro-
gramm.
Da die Firma sich im Nachbarort Langenbach bei Kirburg be-
findet, haben wir den Ausflug mit einer Wanderung verbunden.
Vor Ort führte uns Herr Thielmann über das Gelände und 
durch das Sägewerk. Geduldig und anschaulich erklärte er 
den Kindern, welchen Weg die angelieferten Holzstämme 
durchlaufen, bis sie schließlich als fertige Holzpellets oder als 
Schnittholz weiterverwendet werden können. Das große Inte-
resse der Kinder zeigte sich in den vielfältigen Fragen wäh-
rend der gesamten Führung. Besonders beeindruckend war, 
wie viele Holzstämme innerhalb einer Woche und wie viele 
Sägespänne an einem Wochenende verarbeitet werden. 
Durch die Führung konnten die Viertklässler die Abläufe haut-
nah miterleben und so ihr Wissen erweitern und vertiefen.
Ein weiteres Highlight war das kurze „Fotoshooting“ in einer 
riesengroßen Radladerschaufel.

 Foto: Knies Thomas

Zum Abschluss hatte Herr Thielmann noch ein kleines Ge-
schenkpaket, bestehend aus einem Bleistift und einem Luft-
ballon mit dem Firmenlogo, Blumensamen und einem Säck-
chen mit Holzpellets, das einer Kilowattstunde entspricht für 
die Kinder und wir bedankten uns mit einem schokoladigen 
Gruß für den tollen Vormittag. Foto: J. Thielmann

	■ Frühlingsfest am Evangelischen Gymnasium  
in Bad Marienberg

Der Förderverein des Evangelischen Gymnasiums in Bad 
Marienberg lädt, insbesondere unsere Ehemaligen, herzlich 
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Freitag, 05.05.,
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasiums 

Bad Marienberg,
17:30 Uhr Jungschar

im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Nähtreff
Der nächste Nähtreff (kein Nähkurs) findet am Samstag, 
06.05.23 ab 14:00 Uhr im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg 
statt.
Bei Interesse bitte melden bei Anna Lüdemann, anna@luede-
mann2.de oder Luisa Kölsch, luisa.brueckmann@web.de
Gemeindebrief
Wenn sie auch in Zukunft den Gemeindebrief der ev. Kir-
chengemeinde Bad Marienberg kostenlos in Papierform oder 
kostenlos als E-Mail bekommen möchten, bitten wir Sie, sich 
im Gemeindebüro per Mail, telefonisch oder schriftlich zu 
melden.

	■ Evangelische Kirchengemeinende Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 
57629 Kirburg, Tel. 02661/5407, 
Fax: 02661-64259
E-Mail: 
kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 

Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 30.04.2023
10 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 03.05.2023
17.30 Uhr Mädchen- u. Jungenjungschar Kirburg,
19 Uhr Jugendkreis
Samstag, 06.05.2023, Gemeindefahrt nach Köln mit Be-
sichtigung der Moschee
Die Fahrt ist ausgebucht!
Hier noch der Hinweis für die Mitreisenden:
Busabfahrtszeiten: 8.35 Uhr Lautzenbrücken, 8.40 Uhr 
Langenbach, 8.45 Uhr Neunkhausen, 8.50 Uhr Mörlen, 8.55 
Norken, 9.00 Uhr Kirburg
Hinweise Gebetssaal: Um angemessene Bekleidung wird 
dringend gebeten:
• Beine mindestens bis unter den Knien bedecken, Dekolle-

té und Schultern ebenfalls.
• Aus Rücksicht auf den Gebetssaal und die Betenden bit-

ten wir weibliche Gäste um Kopfbedeckung mit Schals/
Kopftüchern.

• Das Tragen von Socken ist aus hygienischen Gründen 
verpflichtend, um den Gebetssaal zu betreten.

• Bitte beachten Sie ferner: Rucksäcke, Reisetaschen, Kof-
fer u.ä. sind im Gebetssaal nicht gestattet.

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de

Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun 
auch im Livestream miterleben: 

https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und 

die Seniorenheime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum ge-
genseitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. FFP2-
Maske.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 30.04. Online-Gottesdienst
Sie finden unsere Online-Gottesdienste unter: 
www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gruppen und Kreise
Freitag, 28.04.,
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasiums 

Bad Marienberg,
17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Dienstag, 02.05.,
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Sa., 29.04.
15:00 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder Bad Marien-

berg im Pfarrzentrum - Abschluss in der Gruppe
So., 30.04.
10:30 Uhr Amt in Bad Marienberg (Pfr. Much); Amt für ++ 

Adam und Michael Bobik - mitgestaltet vom 
Kinder- und Jugendchor St. Peter in Ketten, 
Montabaur - anschließend Tauffeier für das 
Kind Anton Jung

Do., 04.05.
19:00 Uhr Heilige Messe in der Friedhofshalle Hahn (Kap-

lan Engels)
Fr., 05.05.
13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
So., 30.04.
09:00 Uhr Amt in Mörlen (Pfr. Much); Amt für + Dr. Chris-

toph Arndt und ++ Ang. der Familien Eisen-
menger und Schneider

Do., 04.05.
09:30 Uhr Hauskommunion in Mörlen
So., 07.05.
09:00 Uhr Amt in Norken (Pfr. Much); 6-Wochenamt für + 

Rita Schupp; Gedächtnis für + Rosemarie Simon
Mo., 08.05.
15:00 Uhr Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Uhr Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi., 10.05.
09:00 Uhr Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:00 Uhr Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal
Fr., 28.04.
17:00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Sa., 29.04.
17:30 Uhr Vorabendmesse in Nistertal (P. Guido)
Mi., 03.05. und Fr., 05.05.
17:00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nister-
tal; buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: 
www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-
0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 

15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 16:00 - 18:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 - 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: → 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Sie sind herzlich eingeladen, 
die für Sie passende Öffnungszeit, egal an welchem Ort 
wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 27.04.
09.00 Uhr Höhn Eucharistiefeier
19.00 Uhr Rennerod Eucharistiefeier

	■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: 
Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgender Veran-
staltung ein:

Freitag, 28.04.
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Sonntag, 30.04.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 03.05.
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 04.05.
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
19.30 Uhr Jugendkreis
Freitag, 05.05.
14.30 Uhr Kinderchor
„Es ist wieder soweit! Nach über zwei Jahren Corona-Pause, 
möchten wir gerne wieder mit dem Jugendkreis starten. Wir 
laden Euch zu unserer großen revival „Party“ am 04.05.2023 
um 19:30 Uhr in der Kirche in Unnau ein. Auf Euch wartet ein 
tolles, spaßiges und abwechslungsreiches Programm.
Wir freuen uns, wenn Ihr zahlreich kommt! Zum Mittagessen 
im Bistro melden Sie sich bitte bis spätestens
Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken

Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Ha-
chenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 
Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)

Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 28.04.
13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
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PGR dazu bewogen, das Ewig Gebet in unserer Pfarrei nicht 
mehr zu begehen und stattdessen eine alternative Frömmig-
keitsform anzubieten.
Fortan wird daher in unserer Pfarrei monatlich eine eucharis-
tische Anbetung in der Pfarrkirche angeboten. Die Gebets-
zeit findet vor der Abendmesse am Donnerstag statt und 
dauert etwa eine Stunde. Die Anbetungen des eucharisti-
schen Herrn werden je nach Kirchenjahr unterschiedliche 
Gestaltungen haben und werden mit dem sakramentalen Se-
gen enden.
Der hl. Papst Johannes Paul II. hat in Bezug auf die eucharis-
tische Anbetung folgende Worte gefunden: „Es ist schön, bei 
Jesus zu verweilen und wie der Lieblingsjünger, der sich an 
seine Brust lehnte (vgl. Joh 13, 25), von der unendlichen Lie-
be seines Herzens berührt zu werden. Wenn sich das Chris-
tentum in unserer Zeit vor allem durch die „Kunst des Ge-
betes“ auszeichnen soll, wie könnte man dann nicht ein 
erneuertes Verlangen spüren, lange im geistlichen Zwiege-
spräch, in stiller Anbetung, in einer Haltung der Liebe bei 
Christus zu verweilen, der im Allerheiligsten gegenwärtig ist? 
Wie oft, meine lieben Brüder und Schwestern, habe ich diese 
Erfahrung gemacht, und daraus Kraft, Trost und Stärkung 
geschöpft!“
Damit vielen von uns diese Erfahrung ermöglicht werden 
kann, bietet die Pfarrei einen Fahrdienst an, der Interessierte 
zu den Anbetungsstunden abholt und auch wieder nach 
Hause bringt. Bitte melden Sie sich dazu bei Pfarrer Achim 
W. Sahl unter der Telefonnummer 02664 9920000, bei Pasto-
ralreferent Markus Schuhmacher unter der Telefonnummer 
02664 9920020 oder im Pfarrbüro.
Die Anbetungsstunden finden dieses Jahr zu folgenden Zei-
ten und zu folgenden Themen statt:
11.05.23 Maria, Maienkönigin
15.06.23 Herz Jesu
20.07.23 Meditative Musik
17.08.23 Maria
14.09.23 Musikalischer Lobpreis
12.10.23 Maria, Rosenkranzkönigin
09.11.23 Stille
07.12.23 Advent
Eine Welt Laden
Neu
Welt-Laden jetzt im Zentralen Pfarrbüro in Rennerod!
Liebe Gemeindemitglieder, ab sofort können Sie zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros dort fair gehandelte 
Waren kaufen. Im Eingangsbereich finden Sie unseren WELT-
LADEN, aus dessen Sortiment Sie wählen können: Kaffee, 
Tee, Honig, Schokolade, Kekse, Wein, etc. Herzlich laden wir 
Sie ein, bei einem Besuch im Pfarrbüro dort eine Kleinigkeit 
- oder gerne auch mehr -
einzukaufen. Sie unterstützen damit unsere Geschwister in 
unserer Einen Welt solidarisch, damit diese mit der Produk-
tion ihrer Waren gerechte Bezahlung erhalten und so den Le-
bensunterhalt für ihre Familien gesichert und in Würde ver-
dienen können.
Der Verkauf in Hellenhahn-Schellenberg wird außerdem wie 
üblich weitergeführt: jeweils am ersten Samstag/Sonntag 
nach dem Gottesdienst (siehe auch Jeweiligen Hinweis im 
Pfarrbrief).
Vielen Dank all denen, die die Eine-Welt-Arbeit in unserer 
Pfarrei unterstützen!
Für den Eine-Welt-Kreis: Eva-Maria Henn, Gemeindereferen-
tin i. R.
Neu
Minis erlebten eine ganz besondere Liturgische Nacht
In der Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag war dieses 
Jahr kaum an Schlaf zu denken. Warum? Na, weil es für un-
sere Messdiener*innen in Neustadt einfach zu viel zu erleben 
gab! Nach einem ersten Kennenlernen stärkten wir uns bei 
einem Paschamahl für die Nachtwanderung, die uns zu eini-
gen Wegkreuzen und dem Bildstock von Neustadt führte. 
Unsere Fackeln erhellten nicht nur die Straßen und den Wald 
für uns, sondern sie sorgten auch für Nervenkitzel, beson-

Freitag, 28.04.
19.00 Uhr Seck Eucharistiefeier
19.00 Uhr Ailertchen Eucharistiefeier
Samstag, 29.04.
17.30 Uhr Schönberg Eucharistiefeier / 4-Wochen-Amt 

für Alfons Becher / Amt für Agnes 
Becher und Erwin Siefert und 
verst. Angehörige / Amt für Paul 
Heidrich und verst. Angehörige

17.30 Uhr Irmtraut Eucharistiefeier / Jahramt für Pfar-
rer Josef Müller

17.30 Uhr Elsoff Eucharistiefeier / 12-Wochamt für 
Kurt Schäfer

19.00 Uhr Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 30.04.
09.00 Uhr Oberrod Eucharistiefeier
09.00 Uhr Westernohe Eucharistiefeier / Jahramt für Gi-

sela Bär
10.30 Uhr Hellenhahn Eucharistiefeier / 4-Wochen Amt 

für Ilse Dore Bär / 8-Wochen-Amt 
für Hermann Hering / Jahramt für 
Ottilie Kexel, leb. und verst. Ange-
hörige

10.30 Uhr Rennerod Eucharistiefeier
10.30 Uhr Höhn Eucharistiefeier / Amt für Jakob 

und Sofie Theisen und verst. An-
gehörige

Montag, 01.05.
14.30 Uhr Höhn Eröffnung der Maiandachten an 

der Ahlsbergkapelle
19.00 Uhr Hellenhahn „ Lobe den Herrn, meine Seele“ 

Andacht
Dienstag, 02.05.
19.00 Uhr Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Uhr Irmtraut Eucharistiefeier
19.00 Uhr Höhn Friedensgebet und Gebet für 

Kranke
19.00 Uhr Seck Maiandacht
Mittwoch, 03.05.
19.00 Uhr Hellenhahn Eucharistiefeier
19.00 Uhr Oberrod Eucharistiefeier
Donnerstag, 04.05.
09.00 Uhr Höhn Eucharistiefeier
19.00 Uhr Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt / 

Amt für Josefa Knappertz
Freitag, 05.05.
19.00 Uhr Seck Herz-Jesu-Amt
19.00 Uhr Schönberg Herz-Jesu-Amt / Amt für Horst 

und Dirk Stadach und verst. Ange-
hörige

Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
24.03.2023
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Eucharistische Anbetung in der Pfarrkirche
Das „eucharistische Opfer“ ist „Quelle und Höhepunkt des 
ganzen christlichen Lebens“ - so haben die Väter des Zwei-
ten Vatikanischen Konzils die Eucharistie beschrieben. Dar-
um feiern wir fast täglich das eucharistische Opfer auf den 
Altären unserer Pfarrei und viele Gläubige verehren den eu-
charistischen Herrn bei einem stillen Besuch in der Kirche im 
Tabernakel.
Bisher haben wir einmal im Jahr das so genannte Ewig Ge-
bet gehalten, an dem an einem Tag im Jahr das Allerheiligste 
Altarsakrament ausgesetzt und verehrt wurde. Die schwin-
dende Resonanz zu dieser Form der Frömmigkeit hat den 
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	■ Landeskirchliche Gemeinschaft  
und CVJM Bad Marienberg - Langenbach

Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach
Marienberger Straße 6

Kontaktadresse: Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiens-
ten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!

Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs (8 bis 14 

Jahre)
In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden statt. Kurzfristi-
ge Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: 
I. Dreßler, 
Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 30.04.2023 bis 
06.05.2023 ein.

Sonntag, 30.04.2023
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg
18.00 Uhr Dankstelle in Lautzenbrücken
Mittwoch, 03.05.2023
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken
20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Freitag, 05.05.2023
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt 
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2
57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Samstag, 29.04.2023
19.00 Uhr Abendgottesdienst im 
 Gemeindehaus 

 (Pfarrer Christof Haxel-Schamuhn)
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und stv. Dekan Ben-
jamin Schiwietz, Telefon (02663) 9682-39 oder (02662) 1022.
Auf Grund der anstehenden Baumaßnahmen an unserer Kir-
che können die Gottesdienst zur Zeit nicht in der Kirche 
stattfinden. 
Bitte informieren Sie sich an den kommenden Sonntagen in 
den örtlichen Mitteilungsblättern, auf unserer Homepage 
oder der Alpenrod APP, wo die Gottesdienste stattfinden.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, 
Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, 
Telefon (02662) 1022, 
E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

ders bei uns Betreuer*innen. Wieder im warmen und trocke-
nen Pfarrheim angekommen, stand auch schon der nächste 
Programmpunkt an: das Gestalten von Kerzen. Der Phanta-
sie der Minis war dabei keine Grenzen gesetzt und es sind 
wunderschöne Kerzen entstanden, von denen einige auf 
dem Bild zu sehen sind. Aber nicht jede Kerze konnte noch 
in der Nacht entzündet werden und in der Kirche brennen, 
denn bei dem ein oder anderen Kind sind schon beim Film 
„Briefe an Gott“ die Augen zugefallen. Eine ganze Nacht 
wach zu bleiben ist auch wirklich nicht einfach. Diese Erfah-
rung sorgt bei uns für Verständnis gegenüber den Jüngern 
Jesu im Garten Gethsemane, die auch eingeschlafen sind 
(Mt 26,36-46). Während im Pfarrheim in Neustadt also schon 
sehr früh Ruhe einkehrte, wurde in der Kirche noch bis in die 
Morgenstunden erzählt und gelacht. Beim Kreuzweg am 
nächsten Morgen war jedoch keine Müdigkeit bei den Minis 
zu spüren und viele von ihnen trugen abwechselnd das 
schwere Holzkreuz zu den Stationen. Danach bildete das 
Frühstück einen munteren Abschluss der Liturgischen Nacht, 
die unbedingt wiederholt werden muss!
Die heilige Woche
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 27.04.
09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 02.05.
17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 04.05.
09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Frauengemeinschaft Höhn-Oellingen
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für die Lebenden und 
Verstorbenen der Frauengemeinschaft am Donnerstag, den 
11. Mai um 9.00 Uhr. Anschließend treffen wir uns im Pfarr-
heim zum gemeinsamen Frühstück. Anmeldungen bitte bis 
Dienstag, 9. Mai 2023 bei Marga Schönberger (Tel. 40274) 
oder Ursula Kraft (Tel. 4349).
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 04.05.
09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das Programm 
wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz übertragen.
Samstag 29. April 2023
Kreiskongress mit dem Motto: Freunde des Friedens - Lukas 
10:6
Zweimal im Jahr treffen wir uns im Kongreßsaal in Gelsen-
kirchen, Emscher Str. 64
Die Vorträge und Darbietungen haben die Bibel als Grundla-
ge. Ob jung oder alt, es ziehen alle einen Nutzen daraus für 
ihr tägliches Leben.
Freunde sind herzlich willkommen; Eintritt frei, keine Kollekte.
Dienstag 02. Mai 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (2. Chronika 17 - 19) 
„Sieh andere so, wie Jehova sie sieht“
Es geht um König Josaphat, der eine unkluge Allianz mit Kö-
nig Ahab einging. Josaphat wurde durch Jehu zurechtgewie-
sen, doch es gab gute Dinge bei ihm.
Können auch wir die guten Eigenschaften unserer Brüder 
und Schwestern sehen?
Versammlungsbibelstudium Lektion 44 (5-6)
Wie können wir es anderen leichter machen unseren Glau-
ben zu respektieren?
(Matthäus 7:12) Wie kannst du deiner Familie zeigen, dass 
du sie liebst?
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in über eintau-
send Sprachen.
Wie kann ich aus Jesu Opfer Nutzen ziehen? Antworten 
auf Fragen zur Bibel.
Psychische Erkrankungen - ein globales Problem. Wo 
kann man Hilfe finden?
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Das Kursangebot wird gefördert durch das Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung Rhein-
land-Pfalz.
Fragen und Anmeldung:
Frauen gegen Gewalt e.V.
Frauenzentrum Beginenhof
Neustraße 43
56457 Westerburg
Telefon: 02663 / 919629
Mail: frauenzentrum@notruf-westerburg.de

	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg
Wir treffen uns zur nächsten Diabetikerrunde am Donners-
tag, den 04. Mai 2023 um 18.00 Uhr im Hotel zum Adler in 
Westerburg.
Frau Simone Hülpüsch, Sozialpädagogin u. Pflegefachkraft 
vom Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod informiert über 
die Hilfen für pflegebedürftige Menschen zu Hause.
Für unseren Ausflug am Mittwoch, den 02. August 2023, Pa-
noramafahrt mit Einkehr und Möglichkeit zum Bummeln in 
einem schönen Städtchen benötigen wir unbedingt sofortige 
Anmeldungen der Teilnahme.
Abfahrt 10.30 Uhr - Heimkehr 18.30 Uhr. Partner, Enkelkinder 
u. Freunde können mitfahren.
Der Fahrpreis beträgt 24 EUR pro Person.
Weitere Infos:
Helga Kümmel: 02663 / 6130

	■ Landesamt für Steuern
Einsprüche gegen Bescheide im Rahmen der Grundsteu-
erreform
Finanzämter versenden keine Eingangsbestätigung
Nachdem in Rheinland-Pfalz der Großteil der insgesamt rund 
2,5 Millionen zu erwartenden Grundsteuererklärungen einge-
troffen ist und bereits rund 907.000 Grundsteuerwert- und 
Grundsteuermessbescheide versandt wurden, gehen auch 
Einsprüche gegen die Bescheide in den Finanzämtern ein.
Aktuell wurden rund 94.000 Einsprüche in den Finanzämtern 
erfasst.
Eine schriftliche oder telefonische Eingangsbestätigung bei 
in Papierform übermittelten Einsprüchen erfolgt nicht.
Die Finanzämter bitten daher von solchen Anforderungen 
abzusehen.
Wer jedoch den Einspruch über das ELSTER-Portal - hier un-
ter „Alle Formulare“/„Anträge, Einspruch und Mitteilungen“:
https://www.elster.de/eportal/formulare-leistungen/allefor-
mulare/einspruch
abgibt, erhält, ebenso wie bei der Übermittlung einer Steuer-
erklärung, automatisch eine Versandbestätigung.
Hinweis zum Ruhen der Einspruchsverfahren
Wird mit dem Einspruch ausschließlich die Verfassungsmä-
ßigkeit des neuen Rechts angezweifelt und das Ruhen des 
Verfahrens beantragt, gewähren die Finanzämter dies grund-
sätzlich stillschweigend (sog. Zweckmäßigkeitsruhe).

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Darf die Anlage aufs Asbestdach?
Wer über die Installation einer Photovoltaik- oder Solaranla-
ge nachdenkt, sollte sich zunächst vergewissern, ob der 
Dachstuhl baulich geeignet ist. Denn die Anlage soll während 
der nächsten 30 Jahre möglichst auf dem Dach montiert 
bleiben. Neben einem grundsätzlich guten Zustand von Sta-
tik und Bedachung ist bei Altbauten das Dachmaterial ent-
scheidend: Die Montage von PV- und Solaranlagen auf As-
bestzementdächern ist grundsätzlich verboten, da diese 
weder begangen noch bearbeitet werden dürfen, um keine 
Asbestfasern frei zu setzen. Ob eine Bedachung Asbestze-
ment enthält, kann anhand des Baujahres, einer Anfrage 
beim Hersteller oder mittels Materialprobe geklärt werden. 
Nach 1991 eingedeckte Dächer sollten kein Asbest mehr 
enthalten. Da teilweise aber bereits seit 1984 asbestfreie Fa-
serzemente eingesetzt wurden, bringt bei älteren Dächern 

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, 
Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Muttertag auf dem Reiterhof
Im Rahmen des Projektes „Mama/Papa hat Krebs“ der 
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. erwartet Mütter, Väter 
und Kinder ein erlebnisreicher Familientag bei den Pferde-
Freunden-Nomborn im Westerwald.
Auf dem Familienprogramm stehen u.a. das Kennenlernen 
der Vierbeiner, Pferde striegeln und reiten, ein lockeres Mit-
einander in der Natur sowie der Austausch mit anderen Fa-
milien. Hierbei erfahren die TeilnehmerInnen mehr über das 
Verhalten, den Umgang und die Haltung von Pferden.
Durch das Tagesprogramm führen die Mitglieder der Pferde-
freunde Nomborn mit engagiertem Helferteam und sorgen 
für weitere Highlights rund ums Pferd. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Die Diagnose Krebs eines Elternteils ist ein einschneidendes 
Ereignis im Leben einer Familie. Der Situation von Kindern 
und Jugendlichen wurde dabei lange Zeit wenig Beachtung 
geschenkt. „Mit ihrem Projekt für Familien will die Krebsge-
sellschaft Rheinland-Pfalz einen Raum der Begegnung und 
des Austausches schaffen, um die ganze Familie zu unter-
stützen, gerade auch die Kinder und Jugendlichen“, erläutert 
die verantwortliche Mitarbeiterin Petra Heusler.
Alle Familien, die sich mit den Folgen einer Krebserkrankung 
auseinandersetzen müssen, sind herzlich eingeladen, an der 
bevorstehenden kostenfreien Veranstaltung teilzunehmen.
Termin: 14. Mai 2023 (Muttertag) von 11 Uhr bis 15 Uhr (An-
meldeschluß: 05.05.2023)
Ort: 56412 Nomborn, Pferde-Freunde-Nomborn
Weitere Informationen, Kontakt und Anmeldung:
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Informations- und Beratungszentrum Psychoonkologie, 
Löhrstraße 119, 56068 Koblenz
Petra Heusler (Dipl. Sozialpädagogin, Psychoonkologin)
Tel.: 0261/98865-0
E-Mail: pheusler@krebsgesellschaft-rlp.de

	■ Medienkurse für Frauen
Wann? Jeden Donnerstag, 14-17 Uhr (bei Feiertagen findet 
der Termin mittwochs statt)
Wo? Beginenhof Westerburg, Neustraße 43, 56459 Westerburg
Der Beginenhof Westerburg bietet seit dem 13.04.2023 in 
seinen Räumlichkeiten wöchentlich verschiedene kostenlose 
Kurse zu wechselnden Themen rund um digitale Medien an 
- zum Beispiel zu Mediennutzung und Mediengestaltung.
Hier ein Überblick über anstehende Termine und Themen:
13.04.2023 Nutzung von E-Mail
20.04.2023 Nutzung sozialer Medien
27.04.2023 Nutzung von Messenger-Diensten
04.05.2023 Fotos machen + bearbeiten
17.05.2023 Videos machen
25.05.2023 Grafiken erstellen
01.06.2023 Kritisch mit Medien umgehen (z.B. Fake-News)
Die Kurse richten sich an interessierte Frauen* zwischen 16 
und 99 Jahren und dienen der Vermittlung von Grundwissen 
im Umgang mit digitalen Medien. In jeder Kurseinheit wird es 
außerdem ausreichend Zeit für individuelle Fragen geben.
Bitte bringen Sie zur praktischen Umsetzung, wenn vorhan-
den, Laptop, Tablet oder Smartphone mit.
Es wäre schön, wenn Sie sich vorher anmelden, aber Sie 
können auch ganz einfach spontan teilnehmen.
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Es zeigt sich, dass die größte Blütendichte auf den monatlich 
gemähten Stücken entsteht, aus Pflanzen, die durch den 
Rückschnitt zu erneuter Blüte angeregt werden. Wird hier re-
gelmäßig auf ca. 5cm eingekürzt, blühen viele Kräuter und 
der Rasenmäher schafft den Aufwuchs ohne Schwierigkei-
ten.
Wichtig ist, dass das Schnittgut nicht auf der Fläche liegen 
bleibt, sondern an anderer Stelle kompostiert oder als Mulch 
genutzt wird. Blühende Wiesenblumen bevorzugen einen 
mageren Standort, deshalb ist auch keine Düngung notwen-
dig. Ganz ohne Kosten wird die Wiese immer schöner!
Das Wohlfühlprogramm für den Mai in 2 Schritten
1. Schritt: „Mähfreier Mai“
Entspannen Sie sich und machen den Wonnemonat zum 
„Mähfreien Mai“ und dem 1. Mai zum „Mähfreiertag“, an dem 
der Rasenmäher drinnen bleibt. Vielleicht können Sie sogar 
Ihre Nachbarn, die verwundert über den Zaun schauen, zum 
Mitmachen animieren?
2. Schritt: Wettbewerb „Jede Blüte zählt!“
Nachdem im Mai nicht gemäht wurde, genießen Sie das 
Pfingstwochenende im Garten und erleben unmittelbar den 
Effekt Ihres nützlichen „Lazy Gardenings“, denn es blüht und 
summt in allen Ecken. Mit dem Wettbewerb „„Jede Blüte 
zählt“ können Sie Ihre Erfolge zusammen mit Nachbarn und 
Gartenfreund*innen erfassen:
Ab dem 22.05.2023 markieren Sie einen Quadratmeter auf 
Ihrer Rasenfläche. Hier zählen Sie an einem Tag in dieser Wo-
che alle vorkommenden Blüten und tragen sie in die vorge-
fertigte Tabelle ein.
Senden Sie uns Ihre Zähl-Ergebnisse und Bilder der neuen 
Blühflächen bis zum 05. Juni 2023. 
Die 25 Einsender*innen der artenreichsten Wiesenbilder erhal-
ten von der Deutschen Gartenbaugesellschaft 1822 e. V. als 
Dankeschön ein Samenpäckchen  
mit einer heimischer Wildblütenmischung 
aus dem bundesweiten Projekt „Tausen-
de Gärten - Tausende Arten“.
Ihre Ergebnisse und Bilder senden Sie an: 
gartenakademie@dlr.rlp.de
Weitere Informationen und die Blüten-
Zähl-Tabelle finden Sie hier:

	■ Kostenfreie Qualifizierung zum Seniortrainer
Ehrenamtlich aktiv werden, denn Zukunft braucht Erfahrung
Westerwaldkreis. Nach der coronabedingten Pause startet 
wieder die Qualifizierung zu Seniortrainern. Interessenten er-
halten an zehn Veranstaltungstagen das Handwerkszeug, 
um ehrenamtliche Projekte ins Leben rufen zu können. Das 
Angebot richtet sich vor allem an Menschen im Übergang 
vom Erwerbsleben in den Ruhestand, nach der aktiven Fami-
lienphase oder in der nachberuflichen Phase. Anmelde-
schluss ist am 22. Mai.
Die kostenfreien Veranstaltungen bieten eine lebendige Mi-
schung aus praktischen Beispielen, Kurzreferaten, Gruppen-
arbeit, Präsentationen und Kreativmethoden. Die zehn Ver-
anstaltungen finden von Juli bis Dezember statt. Folgende 
Termine sind geplant:
am 13./14. Juli (mit Übernachtung) sowie am 31. August im Re-
sonanz-Klosterraum im Aloysia-Löwenfels-Haus in Dernbach
am 28. September eine „Ideenreise“ (Ort wird bekannt gegeben)
am 26. Oktober in Altenkirchen
am 30. November/1. Dezember (mit Übernachtung) im 
Rhein-Lahn-Kreis
im September und November drei Online-Termine in Absprache
Die Teilnehmer entscheiden nach Abschluss und Erhalt des 
Zertifikats selbst, in welchem Bereich sie sich engagieren 
möchten. Die bislang 530 Frauen und Männer, die seit 2002 
in Rheinland-Pfalz zu Seniortrainern qualifiziert wurden, brin-
gen ihr Know-how unter dem Motto „Zukunft braucht Erfah-
rung“ in vielfacher Weise ein: als Unterstützer in der Flücht-
lingsarbeit, Vernetzer in der Dorfgemeinschaft oder auch bei 
Projektinitiativen in Schulen, Kindergärten und Seniorenbü-
ros. Die Qualifizierungsmaßnahme wird von der Landesleit-

nur eine Anfrage bei der Herstellerfirma oder eine Material-
probe Klarheit. Asbesthaltige Eindeckungen müssen durch 
ein Fachunternehmen entfernt werden, bevor Module mon-
tiert werden dürfen. Wird das Dach saniert, sollte vorab ge-
prüft werden, ob eine Dachdämmung erforderlich ist. Wenn 
die Dämmung über die gesetzlichen Mindestanforderungen 
hinausgeht, können dafür Fördermittel beantragt werden. Bei 
der Förderung der Dachdämmung können die zusätzlichen 
Kosten für die Abbrucharbeiten und Asbestentsorgung be-
rücksichtigt werden. Bei weiteren Fragen rund um Solaranla-
gen und Altbausanierung steht der Energieberater der Ver-
braucherzentrale zur Verfügung. Die Beratung ist persönlich 
und findet nach Terminvereinbarung in den Beratungsstütz-
punkten der Verbraucherzentrale statt.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 09.05.23 von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter 02661 
/ 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Gartenakademie Rheinland-Pfalz
Am 1. Mai ist wieder „Mähfreier-
tag“!
Starten Sie mit uns in den Mäh-
freien Mai - die Mitmach-Aktio-

nen der Gartenakademie RLP und der DGG 1822 e. V.
Bereits zum dritten Mal laden die Gartenakademie RLP und 
die Deutsche Gartenbaugesellschaft (DGG) 1822 e.V. wieder 
ein zum:
„Mähfreien Mai“ Alle machen mit!
Und
Wettbewerb: Blüten zählen und Saatgut gewinnen:
„Jede Blüte zählt!“
Wir erklären den ersten Mai zum „Mähfreiertag“ und laden 
Sie dazu ein, Ihren Garten in einen Hort der Vielfalt zu ver-
wandeln- indem Sie einfach Nichts tun!
Vielerorts wird im Mai bis zu zwei Mal pro Woche und mehr 
gemäht, in vielen Nachbarschaften entsteht ein sozialer 
Druck, „ordentlich“ zu sein. Da mag sich der Aufruf, im Mai 
nicht zu mähen, geradezu revolutionär anfühlen.
Doch seit unserem ersten Aufruf 2021 hat die Idee große 
Kreise gezogen, es wurde in verschiedenen Zeitungen, im 
Radio und Fernsehen darüber berichtet, viele Garten-
freund*innen, Garten-, Naturschutz- und Imkerverbände ha-
ben es ausprobiert und sich online und offline dazu ausge-
tauscht, vernetzt und ermutigt!
Bewusst seltener zu mähen, ist kein Zeichen von Verwahrlo-
sung, sondern von ökologischem Bewusstsein!
Ökologisch statt englisch- Jetzt umdenken!
Die Rasenfläche macht in den meisten Gärten 50% oder 
mehr der Fläche aus, bietet aber keine ökologische Vielfalt. 
Um den starken Rückgang von Wildpflanzen und Insekten in 
Gärten und Landschaft aufzuhalten, kann eine andere Mäh-
weise einen wertvollen Beitrag leisten. So kann jeder im eige-
nen Garten aktiv mit dazu beitragen, die Vielfalt von Blüten 
und ihren Bestäubern wieder zu erhöhen, ohne sich selbst in 
der Nutzung einzuschränken.
Geht das überhaupt?
Manche werden behaupten, dies sei nur ein Tropfen auf den 
heißen Stein, jedoch beweisen Zahlen aus Großbritannien 
genau das Gegenteil. In England hat die Organisation Plant-
life die Auswirkungen ihres jährlichen Aufrufs zum „NoMow-
May“ dokumentiert und festgestellt, dass die Menge an Nek-
tar für bestäubende Insekten auf Rasenflächen um das 
zehnfache erhöht werden kann
Die bunte Vielfalt wird sichtbar!
Die Idee des „Mähfreien Mai“ ist, die Mähintervalle zu stre-
cken und Teile des Rasens nur noch einmal pro Monat zu 
mähen.
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stelle „Gut leben im Alter“ des Ministeriums für Arbeit, Sozia-
les, Transformation und Digitalisierung Rheinland-Pfalz 
gefördert.
Anmeldungen bei Bianca Westphal, Seniorenleitstelle des 
Westerwaldkreises, Telefon 02602/124 482, E-Mail an 
bianca.westphal@westerwaldkreis.de. 
Info: www.seniortrainer-rlp.de
und www.seniortrainerinnen-rlp.de

	■ Trauercafé in Montabaur
Miteinander - Füreinander
Montabaur. Das nächste offene Treffen im Trauercafé findet 
am Freitag, 05.05.2023 von 15:00 - 17:00 Uhr statt.
Ort: Begegnungsstätte „Wäller Treff“
Joseph-Kehrein-Str. 3, 56410 Montabaur
Parkmöglichkeiten befinden sich an der Joseph-Kehrein-
Schule oder gegenüber auf dem Parkplatz.
Der Hospizverein Westerwald e.V. bietet trauernden Men-
schen in einem geschützten Rahmen die Möglichkeit der Be-
gegnung mit anderen Betroffenen. Im Gespräch kann sich 
gegenseitiges Verständnis entwickeln und Unterstützung in 
einer schwierigen Zeit erfahren werden. Ausgebildete Trauer-
begleiterInnen stehen als Ansprechpartner zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontaktadresse: Hospizverein Westerwald e.V., 
Tel. 02602-916916

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.


